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Ein Hoch auf 

Osterfeld!

GroßesGewinn-spiel!

Verkaufsoffener Sonntag am 2.September von 13.00 bis 18.00 Uhr!

„Wir machen Oberhausen schön...“

Bottroper Straße 146 Öffnungszeiten:
46117 Oberhausen Di.-Fr. 9 - 18:30 Uhr

Tel.: 0208 / 58 22 102 Sa. 9 - 13:30 Uhr
www.krey-friseure.de
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Viel Spaßbeim Stadtfest!

Das Expertenteam in Sachen
Farbe und Styling freut sich
auf Ihren Besuch.
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Ein Fest für Osterfeld und seine 

Menschen
Grußwort von Georg Gosda, Vorsitzender der Werbegemeinschat Osterfeld

Liebe Osterfelderinnen,
liebe Osterfelder,

liebe Gäste,

wenn wir anlässlich des Osterfelder 
Stadtfestes eine kleine Sommerbi-
lanz ziehen, kommen wir da ohne 
das Wörtchen „einmalig“ kaum aus: 
Hofentlich einmalig war zum Be-
ginn dieses Sommers die Bilanz der 
deutschen Nationalmannschaft bei 
der Fußball-Weltmeisterschaft, gerne 
hätten wir alle besseren und erfolg-
reicheren Fußball gesehen und gefei-
ert. „Einmalig“ war auch das Wetter 
in diesem Sommer, das uns eher an 
die Karibik als an die Kumpel-Riviera 
erinnert hat. Und „einmalig“ ist auch 
das, was die WEGO einmal mehr 
geleistet hat, um unser Stadtfest auf 
die Beine zu stellen. Allen Ideenge-
bern und -umsetzern, den leißigen 
Helfern vor und hinter den Kulissen 
gilt an dieser Stelle mein herzlichs-
ter Dank. Sie alle haben dieses Fest 
schließlich erst möglich gemacht.
Es ist schön zu wissen, dass wir in 
Osterfeld etliche Privatpersonen, Ini-
tiativen und Unternehmen haben, auf 

die man sich verlassen kann: Wenn 
es um Osterfeld geht, wird nicht lan-
ge diskutiert und problematisiert, es 
wird gemacht – und das kommt letzt-
lich allen zugute. Das gilt natürlich 
nicht nur für die Vorbereitung des 
Stadtfestes, das gilt für die Entwick-
lung des Stadtteils insgesamt.
Durch den Verfügungsfonds der 
Sozialen Stadt haben einige Oster-
felderinnen und Osterfelder neue 
Veranstaltungen im Stadtteil etablie-
ren können, die uns, die dem gan-
zen Stadtteil, guttun. Auch das ist 
ein weiterer Fortschritt, der uns al-
len zeigt: In Osterfeld passiert et-
was. Und auch das wollen wir nun 
gemeinsam feiern, natürlich wie in 
jedem Jahr gerne mit unseren Gäs-
ten aus Nah und Fern. Sie sind uns 
willkommen!

Ich wünsche allen schöne Festtage 
hier bei uns in Osterfeld,

Glück auf,

Ihr Bezirksbürgermeister
Thomas Krey

Liebe Nachbarn, Freunde, Gäste und 
Helfer,

das Osterfelder Stadtfest ist in diesem 
Jahr in ganz besonderem Maße ein 
Fest für Sie, für uns. Deswegen haben 
wir von der Werbegemeinschaft Oster-
feld uns bei der nunmehr 33. Aulage 
dieses Festes von Bürgern für Bürger 
das Motto gegeben: „Ein Hoch auf 
Osterfeld“.

Damit sind vor allem die Menschen 
gemeint, die diesen Stadtteil zu etwas 
Außergewöhnlichem machen. Jahre-
lang gab es eher negative Schlagzeilen, 
war doch unser Stadtteil vom Struktur-
wandel ganz besonders betrofen. Aber  
wir haben nicht aufgegeben, sondern 
die Herausforderungen angenommen. 
Nun sieht sich Osterfeld auf einem 
guten Weg! Es gab und gibt erhebli-
che Investitionen in Neubauten wie 
beispielsweise am Markt oder an der 
Stelle des ehemaligen Bunkers an der 
Bottroper Straße. Ebenso wurde ein 
Lebensmittelmarkt aufwändig reno-
viert, und in naher Zukunft wird die 
Osterfelder Wohnungsgenossenschaft 
(Gewo) an der Kirch- und der Vikarie-
straße in großem Maßstab investieren.

Vor allem aber kommt unser Stadt-
teil in den Genuss beträchtlicher För-

dermittel. Dadurch können wir ge-
meinsam noch viel mehr Positives auf 
den Weg bringen. Das wird noch ein 
paar Jahre dauern, macht aber Mut, 
weiterzumachen. Und es bietet die 

gute Gelegenheit, einmal durchzu-
schnaufen und das Erreichte zu feiern.

Das aber ging - und geht auch in Zu-
kunft - nicht ohne die Menschen, die 
sich mit vielen Ideen, Geld aus Eigen-

mitteln und Zeit, bei der Umsetzung 
zu helfen! Deshalb, so dachten wir 
uns, ist das Osterfelder Stadtfest anno 
2018 vor allem ein Dankeschön an 
uns alle. Es darf gefeiert werden, denn 
es ist vieles auf den Weg gebracht, das 
Osterfeld für die Zukunft gut aufstellt.

Und weil man ja bei aller Arbeit 
hin und wieder auch mal entspannen 
muss, haben wir wieder ein buntes 
Unterhaltungsprogramm zusammen- 
gestellt, bei dem Groß und Klein, Alt 
und Jung auf ihre Kosten kommen. 
Und weil wir in Osterfeld gern Gäste 
bewirten, laden wir Sie alle ein, mit 
uns gemeinsam zu feiern. Sie werden 
einen lebendigen Stadtteil vorinden, 
in dem verschiedene Kulturen mitein-
ander leben – auch das ist ein wichti-
ges Zeichen für die Zukunft. Es geht 
nur miteinander!

Der Dank der Werbegemeinschaft 
gilt allen freiwilligen Helfern, die die 
Durchführung dieses Stadtfestes erst 
ermöglichen. In diesem Sinne lassen 
wir also alle gemeinsam Osterfeld und 
seine Menschen hochleben! 

Ich wünsche allen fröhliche, ent-
spannte Festtage,

Ihr/Euer Georg Gosda, Vorsitzen-
der der Werbegemeinschaft Osterfeld 

Beim Osterfelder Stadtfest  
wird viel geleistet
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Oli & Felinchen sorgen 

für  Clownerie
Künstler-Ehepaar auf der Bühne

Das Künstler-Ehepaar Clown Oli & Felinchen feiert ein Heim-
spiel – denn die beiden Unterhalter stammen aus Oberhausen 

und wollen beim Osterfelder Stadtfest nun in ihrer Nachbarschaft 
reichlich Freude und Spaß verbreiten. Seit vielen Jahren sind die 
beiden auf Festen und Feiern zu sehen. Darum stehen sie auch 
wieder mit ihrer Zauberclown-Show auf der Osterfelder Bühne. 
Ein großes Merkmal ist die Vielseitigkeit, wie zum Beispiel das 
Wirken als Zauberclown oder als Ballon-Zauberkünstler. Dabei 
verschenken die beiden Künstler in bunten und lustigen Kostümen 
fantasievolle Figuren aus Luftballons an die Besucher.

Sie sind für jedes Wetter beim Osterfelder Stadtfest gerüstet: die Damen-

kapelle „Van Toete Noch Blaoze“ aus den Niederlanden.               FOTO: PRIVAT
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Freude am Fahren

EINEINSERINSPORT.
DER BMW 1er EDITION M SPORT SHADOW.
ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.

Jetzt kommen Sportwagen-Enthusiasten auf ihre Kosten: Die
schwarzen Nierenrahmen und die Scheinwerfer mit schwarzen
Einlässen machen der Edition M Sport Shadow1 alle Ehre. Sie
setzen kraftvolle Akzente und stehen eindrucksvoll im Kontrast
zu der Metallic-Lackierung in Sunset Orange2. Außerdem
sorgen die exklusiven Felgendesigns für einen aufsehener-
regenden und temperamentvollen Auftritt. Erleben Sie den
BMW 1er Edition M Sport Shadow. Zu attraktiven Konditionen.
Also ran an die Startlinie und nichts wie los! Besuchen Sie uns,
wir freuen uns auf Sie.

BMW 118i 5-Türer
Alpinweiß uni, Leder Dakota Schwarz Kontrastnaht Blau/
Schwarz, 18" M LMR Doppelspeiche 719 Jetblack,
Navigationssystem Business, u.v.m.

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH:
BMW 118i 5-Türer

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p.a.:
Laufzeit:
36 monatliche Leasingraten à:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

29.990,00 EUR
6.746,21 EUR

10.000 km
36 Monate

199,00 EUR
3,49 %
3,55 %

13.910,21 EUR
Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939 München; alle Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 08/2018. Ist der Leasingneh‐
mer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht.
Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine
Vollkaskoversicherung abzuschließen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge an die BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164,
80939 München und weitere Partner.

Zzgl. 890,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,2 l/100 km, außerorts: 4,3
l/100 km, kombiniert: 5,0 l/100 km, CO2-Emission kombiniert:
116 g/km, Energieeffizienzklasse: B. Fahrzeug ausgestattet
mit Schaltgetriebe.

1 Edition M Sport Shadow verfügbar für zahlreiche aktuelle
BMW 1er Modelle.
2 Sonderausstattung; weitere Farben und Lackierungen
verfügbar.



Stadtfest lässt Bürger und Gäste hochleben
Werbegemeinschat in Osterfeld stellt wieder ein umfangreiches Programm auf die Beine.

Live-Musik und Mitmach-Aktionen. Gefeiert wird zum 33. Mal ab dem 31. August

I
n Osterfeld wird in Kürze gefei-
ert. In diesem Jahr haben sich die 
Verantwortlichen der Werbege-
meinschaft Osterfeld (Wego) für 

das Motto „Ein Hoch auf uns“ ent-
schieden. Daniel Lübbe vom Wego-
Vorstand erklärt: „Das Sommermär-
chen Fußballweltmeister ist leider 
ausgeträumt. Aber bei unserem dies-
jährigen Slogan denkt man nicht nur 
an Fußball, sondern auch an starke 
Teams und Gemeinschaften, die zu-
sammenhalten. An das Wir-Gefühl 
von Menschen, die zusammenleben, 
und an Freude und Freundschaft.“ 
Genau diese Aspekte verbinde auch 
das Feiern am traditionellen Stadt-
fest in der Osterfelder Innenstadt.

Das Motto wurde auch ausge-
wählt als Lob und Dank an alle Os-
terfelder Bürgerinnen und Bürger. 
Lübbe: „Wir möchten alle Gäste und 
Bewohner hochleben lassen. Die 
Erfolge im Stadtteil und die gemeis-
terten Herausforderungen sollen be-
jubelt und gefeiert werden. Osterfeld 
durchlebt derzeit eine sehr positive 
Entwicklung, und das darf auch mal 
gesagt werden. Neben all den Pro-
blemen, der Kritik, den Sparmaß-
nahmen und auch negativen Ent-
wicklungen ist die Grundstimmung 
jedoch sehr positiv im Stadtteil.“

Das Osterfelder Stadtfest ver-
bindet seit Jahren Tradition und 
Neuheiten, Vereine und Verbände, 
Kunst, Kultur, Geselligkeit und die 
Lust an einem großen Straßenfest.

Gerade Vereine und Verbände, 
kirchliche, karitative und gemein-
nützige Teilnehmer sind eingeladen, 
das Fest auch in diesem Jahr mitzu-
gestalten und sich zu präsentieren. 
Wie auch schon in der Vergangen-
heit wird seitens des Veranstalters 
viel Ausstellungsläche geboten, 
sodass jeder sich einbringen kann. 
Schon mehr als 20 Vereine haben 
sich angemeldet mitzumachen, auch 
das Bühnenprogramm wird tagsüber 
von vielen Oberhausener Vereinen 
und Verbänden mitgestaltet, hebt 
Lübbe hervor.

Gute Bands, stimmenstarke So-
listen, Künstler von Nah und Fern 
– alles das und vieles mehr indet 
man auf dem Osterfelder Stadtfest. 
Fest stehen schon ein paar Eckpunk-
te wie ein attraktives Programm auf 
einer Bühne - natürlich inklusive 
guter, stimmungsvoller Musik in den 
Abendstunden. Freitagabend wird 
alles im Zeichen des Schlagers ste-
hen. Samstag wird nach dem Erfolg 
im vergangenen Jahr wieder eine 

Karaoke-Show zum Mitmachen ein-
laden und abends eine erfolgreiche 
Coverband die Osterfelder zum Tan-
zen und Mitsingen aufordern. Auch 
der immer gut besuchte ökumeni-
sche Gottesdienst am Sonntagmor-
gen auf der Marktplatzbühne wird 
wieder stattinden. Der Turnerbund 
Osterfeld möchte am Sonntag tra-
ditionell den beliebten Charity-Lauf 
starten.

Was in Osterfeld in den 80er Jah-
ren mit einem Bierkrugfest begon-
nen hat, wird nun Anfang September 
im Stadtteil als 33. Stadtfest wieder-
holt. Am Freitag, 31. August, beginnt 
das Fest um 15 Uhr, um 16 Uhr folgt 
die oizielle Eröfnung. Freitag und 
Samstagabend wird Live-Musik bis 
24 Uhr geboten, viele Fahrgeschäf-
te, Versorgungsstände und Händler 
bieten ihre Waren an. Der Samstag 
und Sonntag bietet eine Menge At-
traktionen für Jung und Alt.

Es gibt Angebote für Kinder und 
Jugendliche, für Familien, für Ältere 
und Junggebliebene. Auch die Tra-
ditionshandwerkerstände auf dem 
Wappenplatz laden ein, alte Techni-
ken kennen zu lernen und vielleicht 
auch mitzumachen.

Nach wie vor hat die Wego als 
Veranstalter „die Strippen der Or-
ganisation in der Hand“, sagt Lübbe 
schmunzelnd. Lediglich die Koordi-
nation der gewerblichen Aussteller 
und das Vertragswesen für die Künst-
ler werden nicht mehr durch die 
Werbegemeinschaft durchgeführt: 
„Hierfür haben wir einen tatkräfti-
gen Kooperationspartner engagiert, 
der das ehrenamtliche Engagement 
stark entlastet.“

Das aktuelle Programm und Neu-
igkeiten rund um das Osterfelder 
Stadtfest sind übrigens immer ab-
rufbar im Internet unter der Adresse 

www.Stadtfest.online. Ebenso indet 
man auf der Homepage viel zur Ver-
gangenheit, darunter jede Menge 
Fotos und Berichte. 
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Es ist Stadtfest-Zeit: Viele Bürger sollen wieder die Straßen bevölkern.               FOTOS: JÖRG SCHIMMEL

Ehrenamtliches  

Engagement

Auf gutes Gelingen: Mit dem Fassanstich beginnen in Osterfeld die tollen Stadtfesttage – so 
wie hier im vergangenen Jahr.                    FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Auch für Kinder gibt es beim Osterfelder Stadtfest jede Menge Attraktionen.                      FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Mitmachen und gewinnen
beim großen

Gewinnen Sie eine Kurzreise

Entspannende
Tage im Sauerland
In der sanften grünen Hügellandschaft des

Sauerlandes gelegen finden Sie Ruhe,

Entspannung und sportlichen Ausgleich.

Nun zu der Preisfrage: (Bitte richtige Lösung ankreuzen)
Wie heißt das Motto des Stadtfestes 2017?

Glück....

allen lich

Straße:

Tel.-Nr.: Alter:
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnehmen können nur Personen ab 16 Jahren. Keine Barauszahlung möglich.

Ort:

Eine Aktion der

Entspannende
Tage im Sauerland

te ll

la le

tlic ei

Und viele weitere, attraktive Preise! So können Sie gewinnen:
Beantworten Sie bitte folgende Frage und tragen die Lösung mit Ihrer Anschrift und Telefon-
nummer auf diesem Coupon ein.
Bei Postzustellung (bitte rechtzeitig) senden Sie diesen Coupon an das Postfach der WEGO,
Nummer 120 445, 46104 Oberhausen. Oder bringen ihn während des Stadtfestes in die Box am
Technik/Regiezelt auf dem Marktplatz. Die Ziehung der Gewinner erfolgt am Sonntag,
. September, ab 16.30 Uhr auf der Aktionsbühne. Gewinnabholung nur persönlich (mit Perso-
nalausweis) während der Verlosung am Sonntag. Pro Person nur ein Gewinn möglich.

auf

✁

Osterfelder Stadtfest-
Gewinnspiel 2018

Wie hei§t das Motto des Stadtfestes 2018?

Ein Hoch auf ...

Sterkrade Osterfeld Lirich

2
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Ein Band-Name wie eine Inselgruppe
Die „BeeMeeNeeBees“ bieten ihren Fans beste Rockabilly-Klangkost

E
s wird geheimnisvoll in Osterfeld: 
Der Name „The BeeMeeNeeBees“ 

geht auf die mystisch gespickte Insel-
gruppe Bimini der Bahamas zurück. 
Die Bimini Road, die Reste von Atlan-
tis aufweisen soll und auch für den ex-
tremen Rumschmuggel während der 
Prohibition bekannt ist, machen Bee 
Mee Nee, wie sie die Taino-Indianer 
nennen, so interessant. Die Urein-
wohner haben immerhin die heute 
noch allseits beliebte Hängematte 
erfunden. Manche Dinge vergehen 
eben nie – wie die ewig junge Musik 
dieser Band. 

Sängerin Gesa Nicola Brand hat 
mit Jens Schütz an der Gitarre (Bliz-
zards), Stefan Konitzer (Jailbirds, 
Blizzards) am Kontrabass und Chris 
Friedrich am Schlagzeug erfahrene 
und Bienen-leißige Musiker um sich 
gescharrt.

Das erklärte Ziel der Band ist es, 
sich nach vielen Auftritten und na-
türlich dem Tonträger-Verkauf einen 
luxuriösen Lebensabend auf Bimini 
zu gönnen. Sie denken schon voraus: 
„Wenn wir dann dort in der Hänge-
matte liegend auf der Ukulele spielen, 
werden wir an all diejenigen denken, 
die uns dieses ermöglicht haben.“ Bienen-leißige Musiker: „The BeeMeeNeeBees“ sorgen für Südsee-Gefühle.     FOTO: PRIVAT

„Planet’S“ sorgen für überirdische Melodien
Live-Band beschallte schon bei der Kieler Woche

S
ie kommen aus dem Raum 
Köln und kennen sich als Froh-

naturen bestens aus: Die Live-
Band „Planet‘S“ hat sich ein ganz 
besonders ambitioniertes Ziel ge-
setzt. Mit überirdischen Melodi-
en wollen sie auch beim Stadtfest 
in Osterfeld rege Party-Stimmung 
verbreiten.

Das Publikum von „Planet‘S“ 
wird eine Reise durch die Mu-
sikgeschichte der 70er, 80er und 
90er Jahre bis hin zu den aktu-
ellen Hits erleben. Ob Rock-, 
Pop-, Disco-, oder aktuelle 
Chartsongs, die Zuhörer erwar-
tet also ein angenehmer Mix aus   

verschiedene Genres. Durch eini-
ge Auftritte in Fernseh-Sendungen 
wie der „Ultimativen Chartshow“ 
auf RTL oder Einsätzen beim ZDF 
und RTL2 konnten die Musiker 
bereits Kamera-Erfahrungen sam-
meln. 

Hinzu kommt die Zusammen-
arbeit mit nationalen und inter-
nationalen Künstlern wie Chris 
de Burgh, ATC, Max Mutzke und 
den Höhner.

Ob bei Großveranstaltungen in 
der Olympiahalle München, in 
der Köln-Arena oder bei der Kieler 
Woche – an Erfahrung mangelt es 
bei den Musikern nicht.

Gute Laune ist garantiert. Die Partymusiker von „Zuutjes án“ bringen ihre 

Instrumente mit.                       FOTO: PRIVAT

Partykapelle „Zuutjes án“ 

hat den Swing
Niederländer sorgen seit 33 Jahren für Stimmung

V
on eintönigen Klangwelten kann 
hier nun wirklich keiner spre-

chen: Die Kapelle „Zuutjes án“ hat 
sich in den letzten Jahren zu einer 
regen Partykapelle mit einem um-
fangreichen Repertoire entwickelt.

Wer die Gruppe beim Osterfelder 
Stadtfest zum ersten Mal hört, der 
erkennt wahrscheinlich schnell: „Die-
se Musiker haben den Swing!“ Jedes 
Lied wird vom musikalischen Leiter 
Maurice Janssen eigens arrangiert. 

Diese Arrangements sorgen für ein 
angenehmes Gleichgewicht mit posi-
tiven Emotionen.

In der niederländischen Gemeinde 
Venray, das liegt in der Provinz Lim-
burg, sind die Musiker von „Zuutjes 
án“ natürlich nicht unbekannt. Die 
Begeisterung dieser schon 33 Jahre 
alten Musikgruppe hört man nicht 
nur, sondern kann es den Mitgliedern 
der Kapelle auch ansehen. Für alle 
gilt: Stillhalten? Unmöglich!

Das Lauschen lohnt sich: „Planet‘S“ besuchen das Osterfelder Stadtfest. 

     FOTO: PRIVAT

Osterfelder Original spielt  

zum Stadtfest auf
Otto Flögel und Partner sorgen für Stimmung im Viertel

W
enn der Stadtteil unter dem Motto „Ein 
Hoch auf Osterfeld“ zum 33. Mal zum 

Mitfeiern einlädt, darf auch in diesem Jahr ei-
ner nicht fehlen: Otto Flögel, der mit seinem 
Freund und musikalischen Partner Henry wie-
der die Bühne rocken wird.

Flögel: „Das diesjährige Stadtfest-Motto ist 
der Inbegrif unseres musikalischen Duos Ot-
to & Henry.“ Flögel, der sich als Osterfelder 
Original bezeichnet, war schon beim ersten 
Stadtfest dabei. Und seitdem gilt: Die Musik 
war und ist für das Publikum. Musik muss 
Menschen erfreuen.

Otto Flögel hat schon mit Roy Black und 
Heino auf der Bühne gestanden. Er beherrscht 
viele Instrumente, spielt aber am liebsten Gi-
tarre. Mit seinem Musik-Geschäft verband er 
seine Leidenschaft mit dem Geschäftlichen 
– und er hatte immer ein Ohr am Osterfelder 
Puls. 

Mit dem Roxy Quintett begleitete er Roy 
Black. Mit Heino verbindet er manche Erin-
nerung. „Von ihm habe ich gelernt, dass man 
mit dem Publikum spricht, bevor man spielt“. 
Und das wird er sicher gemeinsam mit Henry 
auch beim kommenden Stadtfest tun.

Gemeinsam mit seinem musikalischen Partner Henry sorgt Otto Flögel für gute 

Musik und ausgelassene Stimmung.                      FOTO: PRIVAT

www.Lepkeshof.de

Obstbauer Johannes Scheidt
Oberhausen, Mühlenstraße 128, Tel. 0208 /74 01 63 67

Zwetschgen
vom Niederrhein

1 kg

JETZT NEU:

Deutscher

Hokkaido-Kürbis

Kg € 1,99

Obst aus eigenem Anbau
Gemüse & mehr

uu,
versch. Sorten

Äpfel zum selberpflücken
vom 30.08. bis 01.09.

06.09. bis 08.09.
von 9 - 18 Uhr

Mo.-Fr. von 9-18.30 Uhr, Samstag von 9-14 Uhr geöffnet

€ 1,99

Grillfleisch
und Wildspezialitäten

vom Heißener Hof



Große Gefühle erklingen auf dem Marktplatz  
Der Freitag gehört beim Osterfelder Stadtfest der Schlagerparty XXL. DSDS-Teilnehmer trefen beim Reigen auf Sänger aus der Region

Ü
ber diese Übergröße kann 
man sich nur freuen: Am 
Freitag, 31. August gehört 
der Marktplatz in der Os-

terfelder Innenstadt wieder den 
Schlagersängern. Das Stadtfest 
spart auch in seiner 33. Aulage 
nicht an illustren Namen und ver-
gisst dabei nicht die Sänger und 
Künstler aus der Region.

Wer schon früh seine Schuhe 
zum Schwof testen möchte, der 
darf zeitig antanzen: Die Party be-
ginnt nämlich bereits um 18.30 Uhr. 
Dann wird ein Sänger mit TV-Er-
fahrung den Reigen beginnen. Rico 
S. aus Kempen nahm vor fünf Jah-
ren an der RTL-Show „Deutschland 
sucht den Superstar“ (kurz: DSDS) 
teil und sang sich bis in den Re-
call vor. Da der Partyschlager seine 
ganze Leidenschaft ist, wird er das 
Osterfelder Publikum auch mit den 
passenden bekannten Melodien 
erfreuen. Sein Motto lautet: „Never 
give up“, also „Gib niemals auf“.

Als junger Künstler möchte sich 
auch Momo Maglo in der Szene 
etablieren. Ein Baustein seiner Kar-
rierepläne ist daher die Osterfelder 
Showbühne, die er mit seinem ver-
träumten Song „Auf Wolken schwe-
ben“ beschallen möchte. Lokalma-
tadore dürfen bei einem Stadtfest 
freilich nicht fehlen: Jörg Marvin 
zählt dazu. Der Oberhausener  
trat unter anderem mit dem Lied 
„Du hast ihre Augen“ auf diversen 
Showbühnen auf und möchte bei 
seinem Heimspiel natürlich nicht 
kleinlaut erscheinen.

Noch bekannter dürfte den hie-
sigen Schlagerfreunden Andreas 
Lawo sein, der auf seiner Facebook-
Seite immerhin knapp 7000 Fans 
hinter sich weiß und in den Deut-
schen Schlagercharts mit „Irgend-
wo in Paris“ kürzlich auf dem neun-
ten Platz gelistet wurde. Neben 
Sabrina Torkel („Nur mit dir“) und 
Stefan Jansen („Meine Cinderella“) 
sorgen auch Nick Gordon („Die 
Sonne brennt“), Michael Zaremba 
(„Was zum Teufel“) und Kai van 
Zwamen („Jenny“) für einprägsame 
Klangkost.

Beim Künstler Tobi sollte der 
Beiname „Die Partyrakete“ eigent-
lich Programm sein. Notfalls kön-
nen sich die Fans auch an Ecki ori-
entieren, der in Oberhausen bereits 
eine Reihe von Auftritten absolvier-
te und mit dem alten Mike-Krüger-
Klassiker „Bodo mit dem Bagger“ 
schon einige Achtungserfolge im 
Schlager-Business erzielte.

Als bekennender Schlager-An-
hänger machte Dennis Kranz eben-
falls bei „Deutschland sucht den 
Superstar“ auf sich aufmerksam. 
Vor allem die weiblichen Fans dürf-
ten beim Osterfelder Stadtfest sei-
nem Auftritt entgegen iebern. Sei-
nen Song „Halt dich an mir fest“ 
wird der Barde mit im Gepäck ha-
ben. 

Satte viereinhalb Stunden reinste 
Schlagermusik haben die Macher 
für die Schlagerparty XXL zusam-
men geschnürt. Da ist es logisch, 
dass noch weitere Sänger die Fans 
auf dem Marktplatz überraschen 
werden. Mittanzen und Mitsingen 
ist bei der rührigen Veranstaltung 
jedenfalls durchaus gewünscht.

Das gehört zum guten Ton: Wie 
in den Vorjahren auch, können sich 
die Besucher in Osterfeld bei frei-
em Eintritt die musikalische Aus-
wahl der klangstarken Interpreten 
anhören. 
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Michael Zaremba kennt die Gesten des Schlagergeschäts: Beim Stadtfest wird er für reichlich Laune sorgen.        FOTOS: PRIVAT

Zwei Sänger 

feiern Heimspiel

Er schaut nicht nur kurz um die Ecke: Nachwuchssänger Kai van Zwamen bringt tanzbare Par-
tyhits mit.                FOTO: THOMAS GÖDDE

Möchte seinen weiblichen Fans Halt bieten: Sänger Dennis Kranz hat einige gefühlvolle Songs 
im Repertoire.                 FOTO: PRIVAT

18:30 - 18:40  Opening

18:40 - 18:55  Rico S.

19:00 - 19:15  Momo Maglo

19:20 - 19:35  Jörg Marvin

19:35 - 19:50  Devin Reger

20:00 - 20:15  Tobi, die Partyra-
kete

20:15 - 20:40  Michael Zaremba

20:40 - 21:00  Ecki (Foto)

21:00 - 21:20  Giuseppe Angelone

21:20 - 21:45  Dennis Kranz

21:45 - 22:00  Nick Gordon

22:00 - 22:15  Kai van Zwamen

22:15 - 22:40  Andreas Lawo

22:40 - 22:45  Sabrina Torkel

22:45 - 23:00 Stefan Jansen

(kurzfristige Änderungen sind 
am Freitag möglich)

SCHLAGER-PROGRAMM

Viereinhalb Stunden 

reinster Schlager

Sicherheit für Weltentdecker.
Mit unseren kosmischen Kappen sicher
zur Schule und durch die Galaxie.

DEKRA Automobil GmbH

Im Lipperfeld 20, 46047 Oberhausen

www.dekra.de/oberhausen
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Stadtfest mit jeder Menge Musik und Spaß
Bekannte und neue Akteure sorgen für Stimmung. Verkaufsofener Sonntag lockt zum Einkauf. Beneizlauf unterstützt Hospizarbeit

D
as Osterfelder Stadtfest wartet 
auch in diesem Jahr mit vielen 

bekannten und neuen Attraktionen 
auf. Zu den seit Jahren beliebten 
Aktionen gehört der verkaufsofene 
Sonntag. Von 13 bis 18 Uhr können 
Besucher durch die teilnehmenden 
Geschäfte bummeln und nach Her-
zenslust einkaufen.

Am Samstag präsentiert sich die 
holländische Damenkapelle „Van To-
ete Noch Blaoze“ in den Straßen des 
Stadtteils. Am Samstag und Sonntag 
verblüfen Zauberclown Oli und Fe-
linchen mit Ballon- und Zauberkunst-
stücken die Gäste. Die Puppenbühne 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberhau-
sen spielt am Samstag auf der oberen 
Gildenstraße - um 13 und 15 Uhr. Der 
Familien- und Flohmarkt indet wie-
der am Samstag und Sonntag auf der 
Bergstraße statt.  Anmelden kann 
man sich dazu vor Ort morgens um 
9 Uhr.

Das 33. Fest startet jedoch schon 
am Freitag, 31. August, um 16 Uhr 
(bis 16.45 Uhr) oiziell mit der KiTa 
Fantasiewerkstatt und den Tanzfreun-
den Oberhausen, einer integrativen 
Gruppe der Caritas, und mit dem tra-
ditionellen Fassanstich.

Ein erster Höhepunkt folgt am 
Abend. Von 18.30 bis 23 Uhr steigt 
die Osterfelder Schlagerparty XXL, 
zu der Stars und Sternchen der deut-
schen Pop-Schlager-Szene erwar-
tet werden. Mit dabei sind Dennis 
Kranz, Rico S und Michael Zarem-
ba, alle bekannt aus den Sendungen 

DSDS und „Immer wieder sonntags“. 
Auch Kai van Zwamen, Newcomer 
des Jahres 2018, Andreas Lawo, And-
reas Köhler, Guiseppe Angelone, die 
Party-Rakete Tobi, Sabrina Torkel, 
Ecki, Nick Gordon und viele andere 
werden für Stimmung sorgen.

Heimspiele haben die Hobby Sin-
gers, der Osterfelder Damenchor. Mit 
dabei sind ferner das Musikcorps 

Blau-Weiß Sterkrade und Karneva-
listen mehrerer Vereine. Um 22.30 
Uhr tritt am Samstag die „Planet‘s 
Band“ auf. Die aus dem Raum Köln 
stammende Live-Band spielt sich 
seit mittlerweile 17 Jahren in ganz 
Deutschland und Teilen Europas in 
die Herzen tausender Zuschauer und 
nimmt die Besucher mit auf eine Rei-
se durch die Musikgeschichte der 

70er, 80er und 90er Jahre bis hin zu 
den aktuellen Hits.

An gleicher Stelle geht es am Sonn-
tag um 10 Uhr mit dem ökumeni-
schen Gottesdienst weiter. Ein Klas-
siker des Stadtfestes ist zudem der 
Beneizlauf des Turnerbundes Oster-
feld, der um 11.30 Uhr gestartet wird 
und dessen Erlös der Hospizarbeit 
zugute kommt. 

Mit dabei sind unter anderem noch 
die Zirkusschule Bunterkunt, die Ki-
Ta Entdeckungskiste und Kunsttur-

ner des  KTTO / TC 69, von 17 bis 18 
Uhr spielt die Ruhrpott-Rockabilly 
Band „BeeMeeNeeBees”.

Die Gäste erwartet in Osterfeld wieder ein prall gefülltes Programm.       FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Veranstalter 

versprechen Abwechslung

B
esonders an den Tagen des Os-
terfelder Stadtfestes bemerkt 
man es: In Osterfeld steckt viel 

Leben. Dies stellt auch das Team 
des Stadtteilmanagements täglich 
fest. In den nunmehr 17 Monaten 
der Arbeit vor Ort konnte bereits 
Beachtliches erreicht werden. 

Mit Hilfe des Fassaden- und Hof-
programms haben bisher knapp 
30 Eigentümer/-innen ihre Fassa-
den erneuert. Dieses Engagement 
wirkt sich positiv auf das gesamte 
Erscheinungsbild des Stadtteils 
aus. 

Viele Bürger/-innen, aber auch 
Vereine und Verbände haben in 
Eigeninitiative Projekte durchge-
führt, die dem Stadtteil und den 
hier lebenden Menschen zugu-
tekommen. Hierbei erhielten sie 
Unterstützung durch den Verfü-
gungsfonds Soziale Stadt Oster-

feld. So konnten schon 57 Projekte 
gefördert werden. 

Eines dieser Projekte ist der öf-
fentliche Bücherschrank, der in 
diesen Tagen auf dem Bahnhofs-
vorplatz aufgestellt wird. Eine voll-
ständige Projektliste finden Sie auf 
unserer Homepage.

Mit dem Neubau des Gemein-
dezentrums der Ev. Auferstehungs-
kirche wird in diesem Jahr auch das 
erste bauliche Projekt in die Um-
setzungsphase gehen. 

Für das größte Projekt, dem 
Neubau eines Multifunktions-
komplexes an der Gesamtschule 
Osterfeld, der ein Jugendzentrum, 
die Stadtteilbibliothek und eine 
Mehrzweckaula beinhalten wird, 
läuft aktuell ein vorbereitender Ar-
chitekturwettbewerb, an dem sich 
zahlreiche renommierte Büros be-
teiligen.

Vieles bewegt sich in Osterfeld –  
und der Entwicklungsprozess des 
Stadtteils steht und fällt mit en-
gagierten Bürger/-innen, die sich 
einbringen und Veränderung mit-
gestalten. Bringen Sie sich ein und 
besuchen Sie uns im Stadtteilbüro!

Das Team des Stadtteilmanage-
ments wünscht allen Osterfelder/-
innen ein fröhliches und ausgelas-
senes Stadtfest 2018!

 � Kontakt 
Gildenstraße 20 
46117 Oberhausen 
Tel.:  0208-81069120  
Fax.: 0208-81069122  
info@stadtteilmanagement-
osterfeld.de 
www.stadtteilmanagement-
osterfeld.de

Osterfeld – Ein lebendiger Stadtteil, der sich immer neu erfindet

Sänger Davin Herbrüggen erfreut die Fans am Samstagabend mit seinen 
gefühlvollen Songs.                              FOTO: PRIVAT

Das Team des Stadtteilmanagements wünscht allen Osterfeldern ein fröhliches und ausgelassenes Stadtfest!

ANZEIGE ANZEIGE

MINI im Ohr,
MAXI in der Leistung!
kleinstmögliche Im-Ohr-Hörgeräte/Hörhilfen

SoundLens® Synergy® bietet die
modernste Technologie im Bereich

d I Oh Hö ät

Kostenloses
Probetragen

der Im-Ohr-Hörgeräte.
Jetzt auch wireless!

Die Geräte sind im Ohr fast unsichtbar und gehören zu den beliebtesten bei
unseren Kunden. Sie sind äußerst komfortabel, diskret, leistungsstark und
können mit dem Smartphone verbunden werden. Erweiterte Funktionen erlauben,
TV, Musik und vieles mehr in erstklassiger Qualität auf die Geräte zu übertragen.
Ein wahrer Hörgenuss. Jetzt bei uns erhältlich!

Bottroper Straße 204
46117 Oberhausen
Tel.: 02 08 - 89 95 97 47
www.hoerwelt-o.de

Dudelerstraße 7
46147 Oberhausen
Tel. 02 08/68 40 40
optik-schwanke.de

- Anzeige - - Anzeige -

UNFALLREPARATUR+ABWICKLUNG=KRAMER
KFZ-Meisterbetrieb KRAMER bietet Rundum-Service für ALLE Automarken.

S (
Mercedes-Autohaus) wieder erfolgreich in
Sachen Auto aktiv. Nach dem teilweisen

Umbau des Standortes zum REWE-Markt, hat
man sich spezialisiert und neue Geschäftff sräu-
me im vorderen Teil des Gebäudes bezogen.

„Wir setzen hier nun konsequent um, was wir
jahrzehntelang bereits für viele Autofahrer im
Bereich Unfallabwicklung erledigt haben. Die
tolle Resonanz der letzten Monate gibt uns
recht und wir sind mit grosser Freude für Kun-
den ALLER Automarken bei der Sache !“ erläutert
KFZ-Betriebswirt Kai Brandenburg.

Das Leistungsspektrum des KFZ-Meisterbetrie-
bes liegt dabei sowohl in der fachgerechten
Reparatur der Fahrzeuge, in der Vermittlung von
Mobilitätsfahrzeugen und Abschleppdienst,
sowie der Vermittlung eines erfahrenen Gut-
achters. Selbstverständlich werden auch Hagel-
schäden fachgerecht repariert.

Weiterhin gehört bei Bedarf die Vermittlung
eines Fachanwaltes für Verkehrsrecht zum
Service.

Alle Vermittlungen durch die Firma Kramer sind
dabei für den Kunden absolut kostenlos.

„Unsere bewährte, zuverlässige Erledigung mit
den Versicherungen erfolgt immer zuallererst
im Sinne des Kunden, das ist die klare Vorgabe.
Es zeigt sich hier täglich, dass wir off für den
Kunden durch unsere Dienstleistung deutliche
Vorteile herausholen können.. Unsere Partner
im der Abwicklung sind erfahren und absolut
zuverlässig“ soKFZ-MeisterWalter Brandenburg

Unfallabwicklung-Kramer nimmt dem Auto-
fahrer die gesamte Abwicklung bei Unfall-, oder
Hagelschaden ab, am Ende steht ein repariertes,
sicheres und sauberes Auto zur Abholung bereit.

Aliye Tokatci, Diplom-Betriebswirtin:

Als langjähriger Meisterbetrieb der KFZ-Innung
sind wir für Sie natürlich Handwerksbetrieb
UND Dienstleister, das verpflichtet. Rufen Sie
uns an !Wir kümmern uns darum !“

Kramer GmbH& Co. KG
Fahnhorststraße 101
46117 Oberhausen
Tel: 0208.8102461
www.unfallabwicklung-kramer.de

i

eit nunmehr 12Monaten ist Kramer (vormals
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Dipl.-Kfm. Fridolin Speer

Westfälische Str. 5

46117 Oberhausen

Tel.: 0208 / 899 66-0

Fax: 0208 / 899 66-23

E-Mail: info@steuerberater-speer.de

www.steuerberater-speer.de

Steuerberater

• Steuerberatung für Einzelunternehmen
 Personengesellschaften, GmbH´s
 und Privatpersonen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
• Nachfolgeregelungen
• Erbschaft- und Schenkungsteuerberatung

Bottroper Str. 229

46117 Oberhausen

Tel.: 0208 / 899 66-0

Fax: 0208 / 899 66-23

Siepens berhausen Telefon: 02 08 / 89 04 93Siepenstraße 27  4611 berhausen  

www.polsterei-bolder.de

Oldtimer-

Restauration

Hier bekommen Oldtimer

aller Fabrikate eine original-

getreue Innenausstattung.

Sie werden mit Liebe zum

Detail und viel handwerkli-

chem Geschick, vom Teppich

bis zum Cabrioverdeck,

restauriert.

Seit 90 Jahren

Dipl.-Kfm. Fridolin Speer

Westfälische Str. 5

46117 Oberhausen

Tel.: 0208 / 899 66-0

Fax: 0208 / 899 66-23

E-Mail: info@steuerberater-speer.de

www.steuerberater-speer.de

Steuerberater

• Steuerberatung für Einzelunternehmen
 Personengesellschaften, GmbH´s
 und Privatpersonen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
• Nachfolgeregelungen
• Erbschaft- und Schenkungsteuerberatung

Bottroper Str. 229

46117 Oberhausen

Tel.: 0208 / 899 66-0

Fax: 0208 / 899 66-23

Hünxer Straße 8 · 46149 Oberhausen

www.kock-elektro.de

EINKAUFEN

VOR ORT

kommt!

Otto´s Musikladen
46117 Oberhausen,

Marktplatz Osterfeld 18

Tel.: 0208/892534 · Mobil: 0160/1803780

www.ottosmusikladen.de

Sie brauchen

Musik,

Stimmung

und gute

Laune?

Fahnhorststr. 69

46117 Oberhausen

Tel.: 0208/9 40 13 80

Fax: 0208/9 40 13 81

Mobil: 0179/1 35 52 39

E-Mail: wahl@hhs-claudiawahl.de

www.hhs-claudiawahl.de

• Einkaufsservice
• Gartenarbeit
• Gebäudeservice
• Grabpflege
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Olgas Rock verzeichnet steigende 

Besucherzahlen
Macher des beliebten Festivals im Olga-Park freuten sich über das Wetterglück

Der Turnerbund Osterfeld macht 
Lust auf Fitness: Darum bie-

tet die Traditionsgemeinschaft zum 
Stadtfest einmal mehr einen inter-
essanten Einblick in ihre Vereinsar-
beit an. Das Motto klingt jedenfalls 
einladend: „Herzlich willkommen 
und viel Spaß bei Sport, Spiel und 
Geselligkeit!“

Wichtig ist dem im Jahr 1911 ge-
gründeten Turnerbund die Famili-
enfreundlichkeit, genauso wie eine 
angenehme Atmosphäre. An der Ka-
pellenstraße 84, nördlich des Oster-
felder Stadtkerns, beindet sich das 
Vereinszentrum an der städtischen 
Sportanlage Friesenhügel. Daher 
stammt auch der Vereins-Slogan 
„Wir am Friesenhügel!“„Der Turner-
bund Osterfeld legt im Gegensatz 

zu kommerziellen und damit eher 
anonymen Sportketten einen gro-
ßen Wert auf Heimatverbundenheit 
und Familienatmosphäre“, schreibt 
der Verein. Osterfeld und sein Tur-
nerbund haben bereits „Schulter 
an Schulter“ ein Stück Stadt-Ge-
schichte geschrieben. Der Stadtteil 
Osterfeld liegt dem gemeinnützigen 
Verein am Herzen.

Dazu zählt seit vielen Jahren 
der traditionelle Beneizlauf für die 
Hospize. Dieser indet am Sonntag 
des Osterfelder Stadtfestes statt. In 
diesem Jahr laufen oder walken die 
Sportler am 2. September um 11.30 
Uhr von der großen Bühne auf dem 
Marktplatz los. 

Als Anreiz zur Teilnahme wird 
natürlich wieder eine Tombola 
veranstaltet, deren Erlös sowie die 
Startgelder ausschließlich an die 

Hospize ließen. Die Preise werden 
hauptsächlich von der Osterfelder 
Kaufmannschaft sowie Oberhause-
ner Einrichtungen gestellt. Für die 
Mithilfe und Unterstützung bedankt 
sich die Vereinsleitung schon vor 
dem Lauf.

Wer den Verein genauer kennen-
lernen möchte, der kann den Info-
Standort des Turnerbund Osterfeld 
besuchen: Dieser beindet sich auf 
der Straßengabelung Berg-/Gilden-
straße. Dort werden die Tombola-
Preise ausgegeben und es wird eine 
Beamer-Show vieler Gruppen und 
Abteilungen gezeigt. 

Mehr Informationen gibt es zu-
dem auf der Internetseite des Tur-
nerbund Osterfeld oder direkt in der 
Geschäftsstelle: (0208/ 89 15 30).

Das beliebte Umsonst-und-drau-
ßen-Festival „Olgas Rock“ ver-

diente sich Mitte August wieder 
Bestnoten: Die aus Mülheim und 
Oberhausen stammenden Ska-Punk-
Haudegen von Sondaschule ließen 
im Olga-Park zum Finale die Handy-
Displays leuchten und verschaften 
der Sause eine immergrüne Rekord-
zahl. Rund 16.000 Fans sorgten am 
Samstag sogar fast für einen Einlass-
Stopp. Addiert man die 9000 Fes-
tival-Besucher vom Freitag hinzu, 
feierten rund 25.000 Olga-Kenner 
an zwei Fetentagen die 19. Aulage 
mit Klängen der Genre Rock, Punk 
und Pop.

Fiese Regenbremsen blieben dies-
mal zum Glück aus. Aufdringliche 
Hitze fehlt ebenfalls. Folglich pil-
gerten satte 9000 Olga-Rocker mehr 
als im Vorjahr nach Osterfeld, um 
sich 18 Stunden lang all die Nullta-

rif-Melodien anzuhören. Mr. Irish 
Bastard aus Münster ließen saftige 

Inselromantik in der Klischee-Kiste 
und krempelten lieber den irischen 

Folk durch Punk-Elemente auf links. 
Dass Genre-Grenzen oft pulverisiert 

werden, gehört seit 18 Jahren zu den 
großen Stärken von „Olgas Rock“. 
Ebenso, dass es trotz eher beschei-
dener Budgets immer wieder ange-
sagte Aufsteiger-Bands auf die zwei 
Park-Bühnen schafen. Dass Rock, 
Punk und Pop bei „Olgas Rock“ 

längst von härteren Genre-Ablegern
bis hin zum Metal begleitet werden,
zeigte vornehmlich der Festival-Frei-
tag: Louder than Wolves, Fjort und
Caliban gehörten diesmal zu den
Laut-Sprechern des klangstarken
Wochenendes.

Turnerbund Osterfeld bleibt in Bewegung
Für das Osterfelder Stadtfest organisiert der große Breitensport-Verein den traditionellen Beneizlauf für die Hospize

Viele Fans freuten sich im Olga-Park über das gute Wetter.                           FOTO: KERSTIN BÖGEHOLZ

Genre-Bands spielen  

18 Stunden Musik

Über eine gute Resonanz beim Beneizlauf freuen sich die Osterfelder Sport-
ler.                               FOTO: PRIVAT

Sportliche Neuigkeiten beim 

Stadtfest 

Ein kleines Sport-Programm 
führt der Turnerbund Osterfeld 
am Sonntag, 2. September, auf 
der Marktplatz-Bühne von 13.45 
bis 14.30 Uhr vor:

• Trommeln auf Pezzi-Bällen mit 

den Kindern des Kooperations-
Kindergartens „Entdeckungs-
kiste“ und des „Drums Alive“-
Kurses

• Kampfsportübungen  
„Taekwondo“ 

• Zirkuskinder der Zirkusschule 

„Bunterkunt“ zeigen ihr buntes 
Repertoire

SPORTPROGRAMM

Friesenhügel ist die Heimat

Aktivitäten kennenlernen

Besonders viele Anhänger zogen die Jungs von Sondaschule an.                       

                 FOTO: KERSTIN BÖGEHOLZ

Bitte ausschneiden und im Familienbuch aufbewahren!

Wer hilft Ihnen im Trauerfall ?
Feuer-, Anonym- und Erdbestattungen

KARL SCHUMACHER
NIEDRIGE PREISE 
Erledigung aller Formalitäten!  ·  Kostenlose Vorsorgeregelungen
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63 13 49(auch am Wochenende)

24 Std.
 Soforthilfe

Vestische Straße 146 · Bottroper Straße 175 · Holtener Straße 91
Wilhelmstraße 31 · Mülheimer Straße 136 · Rheinische Straße 7-9

Karl-Markus Schumacher

Bestattermeister

Ihr Vertrauen - 

unsere Verpflichtung.

Janne Schumacher
Erste Bestattermeisterin in NRW

Unsere modernen Räumlichkeiten bieten 
Ihnen individuelle Möglichkeiten für eine 

würdevolle Trauerfeier.

Eingangsbereich unserer 
Gedenk- und Abschiedsräume.

Unser Gedenkraum bietet Ihnen
eine private Atmosphäre.

Wir bieten Ihnen eine Vielzahl von 
individuellen Möglichkeiten.

Unser Team hilftIhnen sofort!

www.Karl-Schumacher.de
Viele Hilfen und Preiskalkulator

DAS MEISTGEWÄHLTE 
BESTATTUNGSINSTITUT IN OBERHAUSEN

Fürsorgliche Begleitung
und umfassende Hilfe

 BEREITS 6x FÜR SIE VOR ORT - VERTRAUEN AUCH SIE UNS

Längste X-Tube-Rutsche NRWs



Aktionen für den Stadteil mausern sich zum   

Publikumsmagneten
Werbegemeinschat Osterfeld zieht positive Bilanz für 2017 und blickt voraus auf die kommenden Jahre.  

Tannenbaum-Projekt feierte erfolgreiche Premiere. Noch Handlungsbedarf bei einigen Leerständen

D
ie Werbegemeinschaft Os-
terfeld sieht sich – ebenso 
wie den Stadtteil, für den 
sie sich engagiert – auf ei-

nem guten Weg. Daniel Lübbe vom 
Vorstand der Werbegemeinschaft 
Wego nennt einen Grund: „Wir 
haben derzeit knapp 50 zahlende 
Mitglieder aus Handel, Handwerk, 
Industrie und Dienstleister-Unter-
nehmen. Die Mitgliederzahl ist seit 
Jahren konstant.“

Zudem haben sich die Veranstal-
tungen der Wego längst zu Publi-
kumsmagneten gemausert. Im ver-
gangenen Jahr war es vor allem die 
Tannenbaum-Aktion, die für Furore 
sorgte. Gefördert wurde diese Akti-
on durch den Verfügungsfonds mit 
2000 Euro. 

Etwa 80 Bäume wurden ge-
schmückt von Gewerbetreibenden, 
Mitgliedern aus Vereinen, Grup-
pen, Familien und Einzelpersonen. 
Lübbe bewertet diese Aktion als die 
vielleicht beste der Wego im vergan-
genen Jahr. Sie soll in diesem Jahr 
wiederholt werden. Zuschüsse aus 
Fördergeldern wird es jedoch wohl 
nicht mehr geben. Lübbe: „Wir hof-
fen auf eine Finanzierung über ei-
nen zweiten Fonds oder über Spon-
soren.“

Vor Weihnachten wird aber noch 
Halloween gefeiert. Auf dem Wap-
penplatz fand ein Fest für Kinder 
mit Zaubershow, Kostüm- und Kür-
bisprämierung statt. Unterstützt 
wurde die Wego dabei von den 
Pfadindern St. Pankratius. Die sind 
auch beim Halloween-Fest in diesem 
Jahr an Bord, das am Mittwoch, 31. 
Oktober, stattinden wird. Hierfür 
sucht die Wego noch Helfer, Spon-
soren und Preise für die Tombola. 
Doch zurück zum Advent: Die in-
zwischen komplett auf LED um-
gerüstete Weihnachtsbeleuchtung 
ließ und lässt den Stadtteil festlich 
erstrahlen. 

Anlässlich des Adventmarktes 
wurde 2017 die Beleuchtung noch 
erweitert. Hierfür gab es 2000 Euro 
aus dem Verfügungsfonds. Die We-
go hat zudem ihre Mitglieder und 
einige Hauseigentümer der Gilden-
straße angeschrieben und um Kos-
tenbeteiligung gebeten.

In diesem Jahr wird die Weih-
nachtsbeleuchtung am Samstag,  
1. Dezember, eingeschaltet – zeit-
gleich mit der Eröfnung des Ad-
ventmarkts. Der wird in Zusammen-
arbeit mit der Caritas und der KFD 
St. Pankratius nunmehr zum sechs-
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Die Wego wird die neuen Aufgaben mit folgendem Vorstand angehen: Hans-Georg Gosda (Cardoc), Sascha Lippe (Stadtsparkasse), Daniel Lübbe (Cardoc), Julian 
Surmann (Fleischerei Surmann), Karin Wöllmann (Optik Giepen) und Ansgar Budke (Hörwelt O), der für Manuela Krey in den Vorstand gewählt wurde. Sie trat 
nach zwei Jahren ehrenamtlicher Vorstandsarbeit zurück, engagiert sich aber weiterhin für die Wego.     

Markante Erfolge 

bei einigen Immobilien

Pläne für den Rest des Jahres 

Osterfeld verwandelt sich in  

Schlemmerfeld
Gut gestärkt ist halb gewonnen

N
ein, hungrig muss kein Besucher das dies-
jährige Stadtfest in Osterfeld wieder verlas-

sen: Auf der Wegstrecke des Festes inden sich 
genug Gelegenheiten, den knurrenden Magen 
mit schmackhaften Schleckereien zu füllen. 
Herzhafte Wurstwaren gehören genauso dazu 
wie viele süße Speisen. 

Gut gestärkt ist halb gewonnen: Schließlich 
eignet sich das Stadtfest nicht nur für einen 
Kurzbesuch. Durch das abwechslungsreiche 
Programm mit Musik, Show und Spektakel lässt 
sich ohne Probleme ein ereignisreicher Tag im 
Stadtteil verbringen.

               FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Tischtennis-Spieler zeigen  

Ballfertigkeiten
Stadtfestbesucher dürfen mitmachen

B
eim Stadtfest ist auch der 
TTC Osterfeld 2012 mit einem 

Spiel- und Infostand vertreten – 
und das sowohl am Samstag als 
auch am Sonntag. 

An einem dekorierten Stand 
wird es die Möglichkeit geben, 
den Tischtennissport in all seinen 
Facetten näher kennenzulernen. 
So kann sich jeder, ob Jung oder 
Alt, an kleinen Tischen spannen-
de Duelle liefern, verschiedene 

Beläge der Schläger, Hölzer oder 
Bälle genauer unter die Lupe neh-
men und sich über den Verein 
und seine Tätigkeiten informie-
ren.

Weiterhin wird für Kinder und 
Jugendliche eine kleine Tischten-
nis-Challenge angeboten. Wer 
schon immer etwas mehr über 
Tischtennis in Osterfeld erfahren 
möchte, der sollte am Stand des 
TTC Osterfeld vorbeischauen.

ten Mal durchgeführt. 
Es gibt erneut keinen kommerzi-

ellen Verkauf. Geplant ist eine Er-
weiterung um Kunsthandwerker mit 
Vorführungen; hier hoft die Wego 
auf Mittel aus dem Förderprogramm 
Soziale Stadt.

In diesem Jahr stand bereits die 
erfolgreiche Oldtimershow auf dem 
Osterfelder Marktplatz auf dem 
Plan. Eine wesentliche Initiative der 
Wego hat sich der Sauberkeit im 
Stadtteil verschrieben: Seit Septem-
ber 2009 läuft etwa zehn Stunden in 
der Woche ein Saubermann durch 
die Innenstadt und beseitigt Unrat. 
Die Finanzierung ist durch die Be-
teiligung der Kauleute gedeckt.

Auch optisch wird Osterfeld seit 
Jahren aufgehübscht: Erstmals 2014 
wurden 20 Doppel-Baskets an La-
ternen und 20 Blumensäulen in Os-
terfeld aufgestellt und beplanzt. Die 
dafür benötigte Gesamtsumme von 
circa 11.300 Euro wurde fast voll-
ständig durch Sponsoren reinan-
ziert. Die Planzung und Plege wird 
durch einen holländischen Dienst-

leister gewährleistet. Glücklich sind 
die Mitglieder der Wego über die 
Förderungen für Osterfeld, und sie 
stehen gerne unterstützend für alle 
Projekte mit Rat und Tat zur Seite. 
Lübbe: „Das Fördervolumen beträgt 
ungefähr 22 Millionen Euro.“ 

Damit möglichst viele Osterfelder 
ihre Ideen einbringen, empiehlt er 
den Besuch von Bürgerveranstal-
tungen und des Stadtteilbüros: „Es 
wird bald ein weiterer Verfügungs-
fonds eröfnet, der speziell auch die 
gewerblichen Aktivitäten Einzelner 
unterstützen kann.“

Erfolge vermeldet die Wego auch 
bei einigen Immobilien. Der ehe-
malige Rewe-Markt an der Gilden-
straße wird ein Nettomarkt, der 
Eigentümer der derzeitigen Netto-
Immobilie sucht einen Nachmieter. 
Hier wünscht sich die Wego einen 
Drogeriemarkt. 

Zudem plant die Gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft (Gewo) 
die  Überbauung ihrer Häuser an 
der Vikariestraße/Ecke Kirchstraße 
für das Jahr 2020. Noch nicht gelöst 
ist indes die Frage, was mit einigen 
Leerständen wie Große-Brockhof, 
Schuhhaus Erwig oder Brautmo-
den Sandforth geschieht. Lübbe: „Es 
gibt hier Handlungsbedarf. Ideen 
sind gefragt. Auch das Stadtteilbüro 
möchte sich hier einbringen.“
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Fassadenprogramm 
zeigt positive Wirkung

Etliche Gebäudeeigentümer beantragen Mittel aus dem Fördertopf. Knapp 30 Maßnahmen sind in Osterfeld schon bewilligt 

D
ie Neugestaltung des Stadtteils 
Osterfeld soll sich auch optisch 

widerspiegeln. Dazu wurde ein Pro-
gramm aufgelegt, das F̈rdergelder 
f̈r Fassadenverbesserungen und 
-aufwertungen sowie f̈r Neu- und 
Umgestaltungen von Innenḧfen 
innerhalb des Programmgebietes 
„Soziale Stadt Osterfeld“ beinhal-
tet.

Die Bezirksvertretung Oster-
feld hat in ihrer Sitzung im Ju-
ni 2018 die Richtlinie zur Verga-
be von F̈rdermitteln aus dem 
Fassaden- und Hofprogramm im 
Stadterneuerungsgebiet „Soziale 
Stadt Osterfeld“ beschlossen. Mit 
Hilfe des Fassaden- und Hofpro-
gramms untersẗtzt die Stadt Ober-
hausen das Engagement privater 
Immobilieneigenẗmer, die ihre Fas-
saden oder Hol̈chen neu gestal-
ten wollen und damit zur Verbesse-
rung des Erscheinungsbildes und 
zur Standortaufwertung innerhalb 
Osterfelds beitragen.

Und es zeigt schon jetzt, 18 Mo-
nate nach Inkrafttreten, Wirkung. 
Knapp 30 Antr̈ge wurden bereits 
bewilligt. So wie es an der Gilden-
straße passiert ist. Hier wurde ei-
ne Backsteinfassade gereinigt und 

versiegelt, das Ladenlokal im Erd-
geschoss, das einige Monate leer 

stand, wird nun neu genutzt – ein 
arabisches Lebensmittelgescḧft 

zieht dort ein. Die Osterfelder grei-
fen also gerne auf das F̈rderpro-

gramm zur̈ck, lautet die positive 
Bilanz der Verantwortlichen, denen 
nach wie vor einige Antr̈ge zur 
Pr̈fung vorliegen.  Im vergange-
nen Jahr erhielten die Osterfelder 
Immobilieneigenẗmer im Durch-
schnitt eine F̈rdersumme von fast 
5900 Euro, teilt das Stadtteilb̈ro in 
Osterfeld mit. 

Nach Informationen der Stadt 
sind gestalterische Maßnahmen f̈r-
derf̈hig, die zu einer wesentlichen 
und nachhaltigen Verbesserung des 
Erscheinungsbildes von Geb̈uden 
und des Geb̈udeumfeldes f̈h-
ren. Dazu geḧren beispielsweise 
die Sanierung von Fassaden wie 
Reinigung, Putzausbesserung und 
ein neuer Anstrich nach Abstim-
mung des Farbkonzeptes. Ebenso 
die Wiederherstellung erhaltens-
werter Stuck- und Putzfassaden, 
die k̈nstlerische Gestaltung von 
Grenzmauern, Ẅnden und das 
Begr̈nen von Fassaden und Fas-
sadenteilen. F̈rdermittel gibt es 
auch f̈r die Herrichtung barriere-
freier Zug̈nge zu Ladenlokalen, 
die Gestaltung privater, gemein-
schaftlich genutzter Hol̈chen, 
zum Beispiel durch die Entsiege-
lung von Fl̈chen, die Reaktivierung 

des Bodens zur g̈rtnerischen Nut-
zung, die Anlage und Gestaltung 
von Wegen, Pl̈tzen, Beeten und 
Rasenl̈chen.

Gef̈rdert werden maximal 50 
Prozent der als f̈rderẅrdig aner-
kannten Gesamtkosten der Maß-
nahme, ḧchstens jedoch 40 Euro 
je Quadratmeter umgestalteter Fl̈-
che.

Eine ansprechende Hausfassade, 
so die Stadt, werte die Geb̈ude auf 
und steigere somit den Wert der 
Immobilie. Das sorgt f̈r eine bes-
sere Vermietbarkeit des einzelnen 
Objektes und steigert gleichzeitig 
die Qualiẗt des gesamten Wohn-
umfeldes. Aufgewertete Ḧfe und 
Gartenl̈chen sind wesentlicher 
Bestandteil der Zufriedenheit der 
Mieter und ein bedeutender Beitrag 
zur Verscḧnerung der Nachbar-
schaft.

Noch k̈nnen sich Osterfelder 
Eigenẗmer bewerben. Informati-
onen gibt es im Stadtteilb̈ro an 
der Gildenstraße. Antr̈ge k̈nnen 
ganzj̈hrig im Stadtteilb̈ro Os-
terfeld eingereicht werden. Das 
entsprechende Antragsformu-
lar bekommen Interessierte im 
Stadtteilb̈ro Osterfeld oder ̈ber 
die Website der Stadt Oberhausen 
oder Stadtteilb̈ro kostenlos als 
Download.

Markantes Beispiel für Fassaden-Aufrischung in Osterfeld: Dieses Wohnhaus an der Waisenhausstraße erstrahlt in 

schönstem Rot.                                FOTO: DUSTIN ABENDROTH

Positive Bilanz 

der Verantwortlichen

Informationen 

gibt es im Stadtteilbüro
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Musiker und Nichtmusiker 
sind immer herzlich will-
kommen in Otto’s Musikla-

den. Die Liebe zur Musik ist vermut-
lich angeboren. Spielt Otto Flögel 
auf Festen oder Feiern, wird er oft 
angesprochen. Die Gäste sagen: 
„Man sieht es Ihnen an, dass Sie 
gerne Musik machen.“ Otto Flögel 
erzählt: „Wichtig ist die Richtung 
der Musik. Ich sehe in die Gesichter 
der Menschen und weiß, welche 
Musik sie lieben.“

Zum Auftakt des Osterfelder 
Stadtfestes, am Freitag, 31. Au-
gust, wird Otto mit seinem Musi-
ker Freund Henry ab 15 Uhr auf der 
Marktplatz–Bühne zu hören sein. 

Zusätzlich hat Otto Flögel mit 
seinem Freund Horst Schäfer ein 
„Osterfeld Lied“ auf CD aufgenom-
men. Es heißt: „Ein Hoch auf Oster-
feld“. Da ist Stimmung garantiert!

In seinem Geschäft am Markt-
platz in Osterfeld bietet er seinen 

Kunden ein Vollsortiment. Darunter 
sind Drums, E-Gitarren, Konzertgi-

tarren und Westerngitarren - dazu 
mehr als 50 verschiedene Ukulelen. 

Verschiedene Keyboards gibt es ab 
99 Euro bis 4298 Euro. Außerdem 
können Kunden DJ-Equipment, 
Blasinstrumente (Holz- und Blech-
blas) und Gitarren-Amps (Verstär-
ker) der Marken Marshall, Vox, Ro-
land und vielen weiteren kaufen.

Seit neustem arbeitet Otto’s 
Musikladen mit einem spanischen 
Gitarrenhersteller zusammen. Gro-
ße Firmen aus Deutschland, wie 
beispielsweise die Firma Höfner 
stehen im Geschäft zum Test bereit. 
PA-Anlagen der Marken dB, RCF, Dy-
nacord, Electro Voice, Cerwin Vega, 
Alto, JBL und vielen mehr werden 
ebenfalls angeboten. Otto’s Mu-
sikschule ist seit 1983 ebenfalls im 
Haus. Die Musikschule wird von Mi-
chael Lach, einem staatlich geprüf-

ten Musiklehrer, geführt. Die Preise 
sind sehr kundenfreundlich. So kos-
tet die Gebühr für den wöchentli-
chen Unterricht (50 Minuten) mit 
einer Konzertgitarre nur 26 Euro - 
wohlgemerkt im Monat!

Gerne können Sie uns zu einem 
persönlichen Beratungsgespräch 
besuchen oder nutzen Sie unsere 
Internetseite, www.ottosmusikla-
den.de

 � Ottos Musikladen 
Musikbedarf und Musikschule 
Inhaber: Otto Flögel 
Marktplatz Osterfeld 18 
46117 Oberhausen 
Tel.: 0208 – 89 25 34 
www.ottosmusikladen.de 
Öffnungszeiten:  
Mo-Fr.: 10 – 13 und 14 – 18 Uhr 
Sa.: 10 – 13 Uhr

Schoten feiern in Vondern furiose Premiere
Nach der hitzigen Erstausgabe sollen die „Highland Games“ wiederholt werden. 

Großes Lob gab es von den Gästen für die Premiere an der Burg

E
rst kommen die Ritter, dann 
die Schotten: Und die Tempe-
raturen geizten wahrlich nicht 
damit, auf dem Thermometer 

immer weiter nach oben zu klettern: 
Die Sonne brannte im Juli bei den 
ersten „Vonderner Highland Games“ 
gnadenlos auf die Wiesen vor der 
Burg Vondern. Mehr als 2000 Be-
sucher staunten mit Blick auf das 
wuseligen Treiben.

Eigentlich sind sie hier ja Besu-
cher aus der Vergangenheit gewohnt. 
Die Ritterspiele mit klappernden 
Rüstungen sind alle zwei Jahre in 
Vondern längst ein Großereignis. 
Doch nun zeigten sich die Besucher 
erstmals klein kariert — und hatten 
auch noch reichlich Spaß daran.

Mit Kilt und Karomuster betraten 
sie unter dem Applaus der im Schat-
ten zuschauenden Besucher die 
Wiese. Nein, eine Liegewiese war es 
trotz der Sonne wahrlich nicht. Acht 
Gruppen traten in den Wettstreit. 
Schotte gegen Schotte. Oder sagen 
wir besser: Hobby-Kiltträger gegen 
Hobby-Kiltträger. Das Stöhnen über 
die brennende Sonne musste warten. 
Erst einmal brannten sie selbst. Da-

rauf zu gewinnen. Sechs Teilnehmer 
inklusive einer Ersatzperson wag-
ten in waghalsigen Disziplinen den 
Vergleich. Während Hammerwer-

fen und Strohsack-Hochwurf halb-
wegs selbsterklärend waren, zuck-
ten Zuschauer beim Hexenritt mit 
den Schultern. Dabei ließ sich das 
schottische Spiel ein wenig aus dem 
Kindergarten ableiten. Drei bis fünf 
Personen „besteigen“ einen Hexen-
besen – und kurven damit tunlichst 
ohne auf die Wiese zu plumpsen in 
Formation durch einen Hindernis-
Parcours. Klingt ulkig, sieht auch so 
aus! Doch für Lacher gab es keine 
Punkte, sondern nur für gestopp-
te Zeiten und erreichte Meter. Das 
Fassrollen sah wesentlich einfacher 
aus als es tatsächlich ist. Schließ-
lich war das Holzgefäß mit schweren 
Steinen gefüllt. Regelmäßig unter-
brachen Trinkpausen im Schatten 
das Treiben, und sogar der Gang in 
die Eistonne erfrischte heißgelau-
fene Schotten. Kein Wunder: Beim 
Steineheben mussten stolze 120 
Kilogramm bewegt werden. Beim 
Baumstamm-Überschlag sollte dann 
noch ein vier Meter hohes Spielgerät 
in die Luft befördert werden. Der 
Lohn all der Mühe waren Pokale 
und Medaillen.

Es gibt eine rege Zahl an Verei-
nen, die den schottischen Wettkampf 
als Hobby betreiben. Das gilt auch 
für die Kleidung. „Ob im viktoriani-
schen Stil oder als klassischer Mit-
telalter-Schotte – bei der Garderobe 
gibt es viel Auswahl und keine Vor-
gaben“ erklärte Hagen Hofmann 
vom veranstaltenden Förderkreis der 
Burg Vondern. 

Auch wenn zahlreiche historische 
Kleidungsstück an den Leibern haf-
teten, für das Schuhwerk galt dies 
nicht. Im Wettbewerb waren die Ar-
beitsschuhe mit Metallkappe Plicht. 
Sicherheit ging vor! „Wir wollten das 
Konzept einfach einmal ausprobie-
ren und sind mit der Resonanz sehr 
zufrieden“, sagte Hofmann. Die ers-
ten Vondern Games sollten diesmal 
noch in einem kleineren Rahmen 
mit schmaler Gastronomie über die 
(Freiluft-)Bühne gehen. Dass die pas-
sende Musik schon jetzt nicht fehlte, 
lag an Dudelsack-Spielern wie den 
Ruhr-Pipern.
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Natürlich durten die passenden Klänge nicht fehlen.                   FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Musikschule im Haus

Musik-Tradition bei Otto seit 1983
 

33 Jahre Stadtfest Osterfeld - 35 Jahre Otto’s Musikladen im Herzen von Osterfeld.

Seit 1983 ist „Otto“ am Marktplatz: Ein Geschäft voller Musik

Greit gerne auch selber in die Saiten und hat ein Osterfeld-Lied auf CD aufgenommen: Otto Flögel. 

ANZEIGE ANZEIGE

Spannende Wettbewerbe vor der schottischen Flagge.     FOTO: JÖRG SCHIMMEL Kostüme, wohin man blickt.                               FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Immer mit dabei: das Karomuster.                                FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Hau-Ruck-Aktion: Krat war hier gefordert.                 FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Arbeitsschuhe mit 

Metalkappe sind Plicht

Mit Kilt und Karomuster
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Tanzmariechen 
zeigen akrobatisches Können 

Karnevalsvereine beteiligen sich am Bühnenprogramm des Stadtfestes. Der närrische Tanz ist für die Akteure eine sportliche Höchstleistung

B
einah leichtfüßig tanzen die 
Mariechen in einer Karnevals-

session von Auftritt zu Auftritt: 
Doch tatsächlich steckt hinter den 
teils akrobatischen Darbietungen 
eine Menge Fleiß und Disziplin 
– und vor allem: jede Menge Trai-
ning. Nicht nur Kenner wissen: 
Karnevalistischer Tanz ist eine 
sportliche Höchstleistung, die auch 
außerhalb der Session gefragt ist. 
Beim Osterfelder Stadtfest hat das 
Publikum nun die Gelegenheit, 
gleich mehrere junge Tänzerinnen 
aus den unterschiedlichsten Verei-
nen zu sehen.

Da das Programm reichhaltig 
ist, werden die Tanzmariechen am 
Samstag und Sonntag den Besu-
chern des Stadtfestes ihr Können 
zeigen. 

Aus der unmittelbaren Nach-
barschaft, nämlich aus Eisenheim, 
stammt das Mariechen Emma. Sie 
ist der Karnevalsgesellschaft „Ei-
senheim Zick-Zack“ angesiedelt 
und wird die Osterfelder mit lot-
ten Tanzschritten erfreuen. Aus 
Alstaden reist Lilian an – die 1. 

Karnevalsgesellschaft Wagaschei 
nennt sie ihren Heimatverein. 

Aus Lirich kommt die LKG „Die 
Müllschlucker“, bei der Mariechen 

Julia seit vielen Jahren für Begeis-
terung sorgt. 

Ebenfalls keine weiten Wege 
muss Anna-Lena absolvieren, die 
bei der Karnevalsgesellschaft Blau-
Gelb Vondern tanzt.

Die Karnevalsgesellschaft „Ech-
te Fründe“ wird mit Talina Peters 
zum Osterfelder Stadtfest reisen. 
Julienne Gebauer gehört zur Al-
ten Oberhausener Karnevalsgesell-
schaft (AOK), und Tanzmariechen 
Fabienne von der Karnevalsgesell-

schaft Schwarz-Weiß Buschhausen 
wird auf der Bühne ihren Haus-
mädchen-Tanz zeigen. 

Neben den vielen Mariechen 
sind freilich auch komplette Tanz-
garden anwesend: Die heimische 
Große Osterfelder Karnevalsgesell-
schaft (GOK) wird zum Stadtfest 
ebenso auftreten wie die Liricher 
Karnevalsgesellschaft „Die Müll-
schlucker“.

Mariechen Julia aus Lirich.                                                      FOTO: JÖRG SCHIMMEL

Vielfalt außerhalb der Session

Mariechen Emma aus Eisenheim.                    FOTO: JÖRG SCHIMMEL

E
rfüllung der individuellen Kun-
denwünsche, ein angenehmes 
und lockeres Betriebsklima und 

ein stilvoll eingerichteter Laden: 
Das ist das Erfolgsrezept der „Krey 
Friseure“ an der Bottroper Straße 
146, direkt am Bahnhof Osterfeld 
Süd gelegen. Seit fünf Jahren führt 
Inhaberin Manuela Krey erfolgreich 
ihren Friseurladen, davor war sie in 
Sterkrade tätig. Die Rückkehr nach 
Osterfeld ist für die Geschäftsführe-
rin ein großes Stück Heimkommen 
– aufgewachsen ist sie um die Ecke. 
Für sie persönlich ist es daher be-
sonders schön, im Heimatstadtteil 
arbeiten zu können.

Im Laden selbst sind die Mitar-
beiterinnen stets auf dem neues-
ten Stand. „Die Friseurmode und 
ihre Trends sind mittlerweile sehr 
schnelllebig, aber wir versuchen 
stets, dran zu bleiben und den Kun-

den neue Kreationen anbieten zu 
können“, sagt Manuela Krey. 

Die Haarexpertinnen sind dabei 
besonders auf Koloration, also die 
Vielfalt der verschiedenen mögli-
chen Farben, spezialisiert. Besonders 
am Herzen liegt der Friseurmeisterin 
dabei die Ausbildung und Bindung 
ihrer Mitarbeiterinnen – aktuell un-
terstützen zwei Vollzeitkräfte, zwei 
Auszubildende sowie eine Aushilfe 
die Chefin.

Zudem steht soziales Engage-
ment bei Manuela Krey hoch im 
Kurs. Alle sechs bis acht Wochen 
steht bei ihr das „Charity Haare 
schneiden“ an. Der Erlös geht dabei 
an kleine und große soziale Projekte 
im Stadtteil.

Für Kunden gibt es die Möglich-
keit, besondere Masken zum Aufbau 

und zur Pflege der Haare zu wäh-
len, inklusive einer Wohlfühlmas-
sage. Das Team der „Krey Friseure“ 
arbeitet zudem ausschließlich mit 
Produkten der Firma Wella, insbe-
sondere dem „System Professional 
EnergyCode“. Das Team der „Krey 
Friseure“ freut sich auf Ihren Besuch, 
damit Ihre Haare wieder beson-
ders schön aussehen. Vereinbaren 
Sie am besten gleich einen Termin! 

 � Krey Friseure 
Bottroper Straße 146, 46117 
Oberhausen 
Inhaberin:  
Manuela Krey 
Tel.: 0208 582 2102 
Öffnungszeiten:  
Di-Fr: 9 - 18.30 Uhr, Sa: 9 - 
13.30 Uhr.  
Montags Ruhetag

Soziales Engagement

Die Spezialisten für mehr als nur Haare
 

Die Krey Friseure an der Bottroper Straße 146 bieten Ihnen  
in einem stilvollen Ambiente umfangreichen Service für den Haarschnitt. Spezialisierung auf Farbe

Junge Haarexpertinnen: Melissa (li.) und Vanessa sind zwei der Mitarbeiterinnen der „Krey Friseure“.

ANZEIGE ANZEIGE

Mariechen Fabienne aus Buschhausen.                 FOTO: MICHAEL DAHLKE Mariechen Anna-Lena aus Vondern.                         FOTO: CHRISTOPH WOJTYCZKA

professionellachtsam

solidarisch

zuverlässig

fürsorglich
respektvoll

sozial

hilfreich

kreativengagiert

gestalten

Not sehen und handeln

Lothringer Str. 60, 46045 Oberhausen
Telefon 0208.91107-0, www.caritas-oberhausen.de

begleiten fördern

beratenhelfen
Caritasverband Oberhausen e.V.

Fun & Easy
Mode die Spaß macht

in Kleidergröße 32 - 64!

Inh. A. Meyer

A 0159/03 60 17 72
Besuchen Sie uns auf den

Wochenmärkten in Osterfeld

(Dienstag & Freitag) und

Sterkrade (Mittwoch & Samstag)

in der Zeit von 8.00-13.00 Uhr

Jeden 1. Montag im Monat
öffnen wir unser Geschäft auf
der Vikariestr. 5, 46117 OB

in der Zeit von 9.30-17.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
Mo.: 8 - 12 Uhr - Di., Mi., Fr.: 10 - 14 Uhr

Do.: 14 - 18 Uhr



Mitel aus Städtebauprojekt sollen

Osterfeld atraktiver machen
41 Maßnahmen zur Verbesserung des Lebens und Arbeitens stehen auf der Liste. 

Vor allem Kinder und Jugendliche sollen bessere Voraussetzungen erhalten

M
it Fördermitteln aus dem 
Bund-Länder-Programm 
„Soziale Stadt NRW“ soll 
auch Osterfeld attraktiver 

werden. Das Programm der Städte-
bauförderung unterstützt durch die 
Bereitstellung von inanziellen Mit-
teln des Landes Nordrhein-Westfalen 
und der Bundesrepublik Deutsch-
land kommunale Aktivitäten, um der 
zunehmenden sozialen und räumli-
chen Spaltung in den Städten und 
Quartieren entgegenzutreten. Zu-
grunde liegen die Förderrichtlinien 
Stadterneuerung 2008 NRW.

Der Rat der Stadt Oberhausen 
hat in seiner Sitzung im November 
2015 das Programmgebiet „Soziale 
Stadt Osterfeld“ sowie das „Integrier-
te Handlungskonzept Osterfeld“ als 
Grundlage für den geplanten Stadt-
erneuerungsprozess im Stadtteil Os-
terfeld beschlossen, heißt es in der 
Erläuterung des Stadtteilbüros Oster-
feld. Mit dem Zuwendungsbescheid 
der Bezirksregierung Düsseldorf vom 
September 2016 startete der Gestal-
tungsprozess in Osterfeld.

Das „Integrierte Handlungskon-
zept Osterfeld“ (IHK) dient dabei als 
Grundlage, es weist 41 Teilmaßnah-
men zur Aufwertung des Stadtteils 
auf. Dabei werden unterschiedliche 
Handlungsfelder – städtebauliche, 
wirtschaftliche, soziale, ökologische, 
klimaschützende, kulturelle, lokal-
ökonomische und beschäftigungs-
wirksame Belange – berücksichtigt. 
Besonders wichtig sind dabei die 

Schafung von Räumen für Kinder 
und Jugendliche sowie Einrichtungen 
für die Allgemeinheit, aber auch die 
Aufwertung der Straßen und öfentli-
chen Plätzen sowie die Umgestaltung 
der Bildungsstandorte.

Gleichzeitig werden Maßnahmen 
geschafen, an denen die Bürger sich 
selbst engagieren können. Es wurde 
unter anderem ein Beirat aus lokalen 
Akteuren gegründet, denn die An-
wohner sollen selbst möglichst viele 
eigene Ideen einbringen.

Die Bezirksvertretung Osterfeld 
hat in diesem Zusammenhang in ih-
rer Sitzung am Juni 2018 die Richt-
linie zur Vergabe von Fördermitteln 
aus dem Verfügungsfonds der 
Förderrichtlinien Stadterneuerung es 
Landes NRW 2008 im Stadterneue-
rungsgebiet „Soziale Stadt Osterfeld“ 
beschlossen.

Der Verfügungsfonds dient dem 
Zweck, die aktive Mitwirkung der Be-
wohner zu stärken, private Finanzres-
sourcen zu aktivieren und dadurch 

vor allem das Osterfelder Zentrum 
mit neuem Leben zu erfüllen. 

Dabei spielen die Stärkung des 
Einzelhandels-, Gastronomie- und 
Dienstleistungsstandortes eine eben-
so wichtige Rolle wie die Aufwertung 
des Wohn- und Arbeitsumfeldes, die 
Stärkung der Themen Gesundheit 
und Ökologie sowie der Stadtteil-
kultur. 

Auch zu solchen Projekten erhal-
ten Interessierte Auskunft im Oster-
felder Stadtteilbüro.
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Es tut sich was im Stadtteil Osterfeld.                          FOTO: HANS BLOSSEY

D
ie Osterfelder Autowerk-
statt CARDOC-Autoklinik, 
angesiedelt an der Stra-

ßenecke Lilienthalstraße und 
Heinestraße, freut sich über je-
des Fahrzeug in der Werkstatt. 
„Alle Marken! Alle Arbeiten! Al-
les in Meisterqualität!“ ist hier 
nicht nur eine Floskel, sondern 
Realität. 

Ob Wartung, Inspektion, Unfall-
schaden oder Lackierarbeiten: CAR-
DOC macht alles selber in den Hal-
len in Osterfeld. Fast 20 Mitarbeiter 
beschäftigen sich hier Tag für Tag 
mit Technik, Innovationen, Dellen, 
Beulen, Kratzer, Macken, Batterien, 
Bremsen, Kupplungen, Inspekti-
onen, Verschleißwartungen, und, 

und, und. Die CARDOC-Mitarbeiter 
finden auch für schwierige Proble-
me eine Lösung.

Egal ist auch das Fahrzeugal-
ter: Oldtimer, Youngtimer, aber 
auch moderne Fahrzeuge sind 
bei uns willkommen und werden 
fach- und sachgerecht repariert.

Egal ist auch die Antriebs-
technik: Ob Diesel, Benziner, 
Hybrid oder Elektro. Viele der 
Mitarbeiter sind sogar für 
Hochvoltfahrzeuge geschult 
und unterwiesen. Auch die 
Streetscooter-Flotte der Deut-
schen Post gehört zu den Kun-
den von CARDOC. CARDOC ist 
somit gerüstet für die Zukunft. 
„Wir reparieren alle Marken und 

machen alle Arbeiten an jedem 
Fahrzeug. Wir führen Arbeiten 
wie Klimaservice, Inspektionen 
und Wartungsarbeiten nach 
Herstellervorgaben durch. Wir 
machen Achsvermessungen 
und Abgasuntersuchungen. Als 
DEKRA-Stützpunkt ist die HU-
Untersuchung täglich bei uns 
möglich. Wir setzen Unfallschä-
den instand und lackieren mit 
modernen Wasserlacken. Eini-
ge Firmen bringen sogar den 
kompletten Fuhrpark zu uns, 
egal ob Pkw, Lkw, Wohnmobil 
oder Wohnwagen, Zugmaschi-
ne oder Arbeitsmaschine und 
egal welches Fabrikat“, sagt der 
Geschäftsführer Daniel Lübbe. 

„Wir haben die fachliche Kom-
petenz, jedes Problem mit Ih-
rem Fahrzeug in den Griff zu 
bekommen“, schließt Lübbe an. 
„Die Mitarbeiter werden ständig 
weitergebildet und die Technik 
ist auf dem modernsten Stand“, 
ergänzt Stefan Thiel, Werkstatt-
meister bei Cardoc. 

All dies und noch viel mehr 
macht CARDOC zu der Osterfel-
der Vertrauenswerkstatt. Mehr-
mals hat die Cardoc-Autoklinik 
bereits beim deutschlandwei-
ten Wettbewerb „Werkstatt des 
Vertrauens“ teilgenommen und 
gewonnen – und das, weil unse-
re Kunden für uns abgestimmt 
haben.

Alle Fahrzeuge sind bei Cardoc willkommen
 

Cardoc wartet und repariert moderne Fahrzeuge, restauriert und repariert jedoch auch Young- und Oldtimer

Auch für schwierige Probleme inden die cardoc-Mitarbeiter eine Lösung.
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Die Gildenstraße aus der Vogelperspektive.            FOTO: HANS BLOSSEY

Handlungskonzept als Grundlage

Ambulantes Hospiz
Oberhausen e.V.

Ambulantes Hospiz Oberhausen e. V.
Marktstraße 165 | 46045 Oberhausen | Tel.: 0208 .810 11 10
kontakt@hospiz-oberhausen.de | www.hospiz-oberhausen.de

Die Hospizarbeit braucht Mitarbeit, Mitgliedschaft und finanzielle Unterstützung.
Spendenkonto:
Sparkasse Oberhausen | IBAN DE52 3655 0000 0050 1026 31 | BIC WELADED1OBH
Volksbank Rhein-Ruhr | IBAN DE87 3506 0386 4349 9000 00 | BIC GENODED1VRR

ehrenamtlich /ambulant /

Wir begleiten Schwerkranke,
Sterbende und deren Angehörige –

und begleiten in der Trauer.

Wir kommen nach Hause …
… und überall hin.

D g
g A g
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Akteure bereichern den lebendigen 

Wochenmarkt
Nach Gesprächen hat die Marktverwaltung das Konzept überarbeitet. 

24 neue Parkplätze direkt am Markt. Struktur und Aubau werden verändert

O
sterfeld wird im kommenden 
Jahr keine Ausstellung mit le-

bensgroßen Figuren der Wittener 
Künstlerin Christel Lechner be-
kommen. Das teilt Daniel Lübbe 
vom Vorstand der Werbegemein-
schaft Osterfeld (Wego) mit. „Un-
sere Suche nach Sponsoren für 
das Projekt war leider nicht erfolg-
reich genug, als dass wir die Kos-
ten, die für eine solche Ausstellung 
anfallen, hätten stemmen kön-
nen.“ Immerhin müsse man für 
das Aufstellen von rund 40 dieser 

Skulpturen samt aller zusätzlich 
anfallenden Kosten an die 70.000 
Euro kalkulieren. Und doch sollen 
weitere dieser fröhlichen Gesel-
linnen und Gesellen in Osterfeld 
bald Einzug halten – und zwar auf 
Dauer. Lübbe: „Statt einer tem-
porären Ausstellung wollen wir 
nun zwei oder drei Skulpturen von 
Christel Lecher erwerben und an 
exponierten Standorten im Stadt-
teil aufstellen.“ Auch für dieses 
Projekt sucht die Wego nun Spon-
soren, ist aber optimistisch, diesen 

Plan realisieren zu können.
Die Idee einer vorübergehen-

den Ausstellung sei zwar bei vielen 
Menschen gut angekommen – auf 
einen entsprechenden Förderan-
trag habe die Sparkassen Bürger-
stiftung auch 5000 Euro zugesagt, 
ebensolche Anträge bei Volksbank 
und Kulturstiftung NRW seien je-
doch abgelehnt worden, vom Er-
reichen des Gesamtbetrages sei 
man aber weit entfernt geblieben.

Die Figuren von Christel Lech-
ner sind den Besuchern des Orts-
kerns von Osterfeld übrigens schon 
seit gut zwölf Jahren bekannt und 
entlocken ihnen immer wieder ein 
Schmunzeln. Bisher inden sich 
neun dieser Figuren – darunter 
eine ganze Bergmannskapelle – 
in Osterfeld. Wego-Vorsitzender 
Georg Gosda: „Die erinnern an 
die Vergangenheit des Bergbaus 
und die kulturelle Vergangenheit 
der Region. Die Figuren beleben 
das Stadtbild und sind über die 
Grenzen Oberhausens hinaus be-
kannt.“ 

Mittlerweile sind alle Figuren 
einmal überarbeitet worden, denn 
der Zahn der Zeit hatte ein wenig 
an ihnen genagt. Eine großzügige 
Förderung der Bürgerstiftung der 
Sparkasse ermöglichte es der We-
go, für diese Arbeiten nur einen 
kleinen inanziellen Beitrag bei-
steuern zu müssen.

D
er Wochenmarkt in Osterfeld 
indet traditionell seit vielen 

Jahren dienstags und freitags in 
der Zeit von 8 bis 13 Uhr auf dem 
Marktplatz und auf der Gildenstra-
ße in der Osterfelder Innenstadt 
statt. Aufgrund des Neubaus eines 
Wohn- und Geschäftshauses am 
Marktplatz und der damit verbun-
denen Umgestaltung der Markt-
platzläche musste der Wochen-
markt vom Marktplatz für einen 
längeren Zeitraum in die weitere 
Osterfelder Innenstadt verlagert 
werden. Daher war nach Fertig-
stellung der Baumaßnahme eine 
Überplanung des Wochenmarktes 
erforderlich. 

Nach mehreren Gesprächen mit 
allen Beteiligten wie den Markt-
händlern, den Osterfelder Inte-
ressenvertretungen (Wego und 
Osterfelder Bürgerring), der Be-
zirksverwaltungsstelle Osterfeld, 
dem Bistro Jederman und dem 
Stadtteilbüro Osterfeld hat die städ-
tische Marktverwaltung nunmehr 
das Konzept des Wochenmarktes 
in Osterfeld überarbeitet und eini-
ge Änderungen und Neuerungen 
eingeführt.

So wurden die Marktstände 
komprimierter angeordnet, und der 

untere (westliche) Teil des Markt-
platzes an der Hans-Sachs-Straße 
wird zum Parken freigegeben. Hier-
durch können den Besuchern des 
Wochenmarktes und der Osterfel-
der Innenstadt 24 zusätzliche Park-
plätze direkt auf dem Marktplatz 
und somit auch in unmittelbarer 
Nähe der Innenstadt zur Verfügung 
gestellt werden. Des Weiteren wur-
den die Marktstände attraktiver 

und einladender aufgebaut und neu 
strukturiert. 

Die Verantwortlichen erhof-
fen sich davon eine Belebung des 
Wochenmarktes und eine größere 
Nachfrage, die zu einer Auswei-
tung des Sortiments durch weitere 
Markthändler führen kann.

Darüber hinaus inden vier Ak-
tionstage statt, an denen der Os-
terfelder Wochenmarkt an den 

letzten drei Terminen bis 16 Uhr 
geöfnet hat. Sie inden/fanden je-
weils freitags, 13. April, 8. Juni, 10. 
August und 12. Oktober, also an je-
dem zweiten Freitag in den geraden 
Monaten, statt. Diese Aktionstage 
werden im Probelauf durchgeführt, 
um zu sehen, ob die Öfnungszeit 
bis 16:00 Uhr auch von der Öfent-
lichkeit angenommen wird. Sollten 
sie sich als erfolgreich zeigen, wird 

dann nochmal gemeinsam mit den 
Markthändlern über eine Änderung 
und Ausweitung der Marktzeiten 
nachgedacht.

Die städtische Marktverwaltung 
führte in Kooperation mit dem 
Stadtteilbüro Osterfeld am Freitag, 
10. August den Aktionstag unter dem 
Motto „Kinder-Aktionstag – junges 
Gemüse auf dem Wochenmarkt“ 
durch. Neben dem Wochenmarkt 
wurden ab 10 Uhr unterschiedlichs-
te Aktionen für Kinder angeboten. 
Das Spielmobil „Dicker Brummer“ 
stand an an diesem Tag auf dem 
Marktplatz zur Verfügung. Außer-
dem wurden die Kleinen von Clown 
Oli und Felinchen zusätzlich unter-

halten. Ansonsten gab es noch eine
Kinderrallye, bei der die Kinder ihre
eigene Wochenmarkttasche befül-
len konnten und einen Informati-
onsstand „Sicher zur Schule“ der
Verkehrswacht Oberhausen. Vor
dem Bistro Jederman fand wieder
ein Show-Cooking statt, welches
sich direkt an die Kinder richtete.

Alle Kinder waren zusammen
mit ihren Eltern, Großeltern, Tan-
ten und Onkeln sowie älteren Ge-
schwistern herzlich eingeladen.
Aktuelle Informationen über den
Osterfelder Wochenmarkt gibt es
ab sofort auch bei Facebook im In-
ternet. Suchfunktion: „Osterfelder
Wochenmarkt“

Keine Lechner-Ausstellung in Osterfeld
Dafür soll der Stadtteil bald zwei oder drei fröhliche Skulpturen erhalten. Diese verweilen als Dauergäste an exponierter Stelle im Ortskern

Es gibt viel zu sehen: Der Osterfelder Wochenmarkt animiert zum Stöbern.                           FOTO: WEGO

Einladender 

Aubau

Die Lechner-Skulpturen erinnern auch an die Bergbau-Vergangenheit.

.                                    FOTO: CHRISTOPH WOJTYCZKA

Frisches Obst gehört bei einem Marktbesuch dazu.                          FOTO: WEGO

Viele Figuren sind lebensgroße Hingucker.                       FOTO: CHRISTOPH WOJTYCZKA

40 Jahre OPTIK GIEPEN Osterfeld
Aktion bis zum 30.09.2018: Auf alle Brillenfassungen im Lager gewähren wir 20% Rabatt! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin!

OPTIK GIEPEN
Osterfeld GmbH • Gildenstraße 7 • Tel. 89 54 19

Sterkrade GmbH • Am kleinen Markt • Tel. 66 95 57



Eine Jugendbegegnung 

bereichert Osterfeld
400 Jugendliche aus 14 Ländern trafen sich zwei Wochen in der Stadt.

Sportprojekte in der Gesamtschule. Garten der Nationen für Osterfeld-Heide

E
s war die größte Jugendbegeg-
nung auf kommunaler Ebene 
seit Jahren: Und Osterfeld war 
bei der diesjährigen „Multi“ in 

Oberhausen stark vertreten. Schließlich 
schnupperten die jungen Gäste aus 14 
Nationen nicht nur in den Alltag von 
deutschen Familien hinein, sondern sie 
absolvierten auch interessante Work-
shops, arbeiteten im Friedensdorf mit 
und entdeckten bei Spielen die Stadt. 
Die Zahl spricht für sich: 400 Jugendli-
che und zahlreiche Helfer machten mit.

In Osterfeld-Heide werkelten einige 
Multi-Teilnehmer an einem „Garten der 
Nationen“. Ein Projekt, das auch nach 
der Jugendbegegnung erhalten bleiben 
wird: An der Vestischen Straße entstand 
gemeinsam mit dem Projektleiter Tim 
Suthof ein kreativer Grünstreifen aus 
Planzen, Steinen und Sand. Die Ins-
tallation wird künftig durch einen be-
nachbarten Kindergarten geplegt und 
besitzt auch Sitzgelegenheiten für die 
Allgemeinheit.

In der Halle der Gesamtschule Os-
terfeld trafen sich Sportler, um mit den 
Multi-Teilnehmern bisher verborgene 
Knife zu erlernen. Beim Handball, Tan-
zen, Judo, Karate und Basketball lernten 
die jungen Leute das Zusammenspiel.
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So sieht der „Garten der Nationen“ von oben aus: An der Vestischen Straße entstand ein interessantes Gartenprojekt.   

                       FOTO: INGO OTTO

S eit mittlerweile 40 Jahren 
setzt die Firma Optik Giepen 
Maßstäbe in der Kundenbe-

treuung. 2015 wurde die Augen-
vermessung mit dem Essilor-Wave-
Analyzer revolutioniert. Mit diesem 
Gerät der optischen Spitzenklasse 
ist es möglich, innerhalb von 90 Se-
kunden sieben Messungen objektiv 
durchzuführen. Angefangen von 
der Hundertstel Dioptrien genauen 
Brillenglasbestimmung, Erkennung 
von Augenlinsentrübungen (grau-
er Star), der kontaktlosen Mes-
sung des Augeninnendrucks (grü-
ner Star/Glaukom) sowie weiteren 
Möglichkeiten.

Seit Juli dieses Jahres bietet Op-
tik Giepen zusätzlich die Fotografie 
der Netzhaut an. Diese wird neut-
ral ausgewertet und ähnlich wie 
bei einem Ampelsystem grün, gelb 
oder rot. Entsprechend der Farbe 
wird der Kunde bei Veränderungen 
der Netzhaut zu einer Beurteilung 

an den entsprechenden Augenarzt 
verwiesen. Ohne eine rechtzeiti-
ge medizinische Behandlung kann 

es zu Verlust des scharfen Sehens 
kommen. Zu den Risikogruppen 
gehören Menschen, die nicht nur 

um die 60 Jahre oder älter sind, 
sondern die zudem unter zu ho-
hem Blutdruck leiden. Aber auch 
Raucher und genetisch vorbelaste-
te Menschen haben ein erhöhtes 
Risiko, an einer altersabhängigen 
Makuladegeneration (AMD) zu er-
kranken. Außerdem kann bei die-
sem Screening die Netzhaut auch 
auf Frühstadien von durch Diabe-
tes verursachten Veränderungen 
untersucht werden. Die geschulten 
Mitarbeiter von Optik Giepen neh-
men bei Bedarf gerne Kontakt mit 
dem gewünschten Augenarzt auf.

Optik Giepen
Gildenstraße 7, 46117 Osterfeld
Tel.: 0208 – 89 54 19
Internet: www.optik-giepen.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9 – 13 und 15 – 18.30 Uhr
Sa 9 – 13 Uhr
Mittwochnachmittags geschlossen

Optik Giepen: Ihr Partner rund um das Auge
 

Augenvermessung mit dem Essilor-Wave-Analyzer und ab jetzt ein Augen-Screening zur  
Früherkennung von altersabhängiger Makuladegeneration und diabetischer Retinopathie möglich
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Ein Karnevalswagen für Osterfeld: Mit 

der Großen Osterfelder Karnevalsge-

sellschat werkelten die Gäste an einem 

närrischen Wagen mit Multi-Motiven.  

                      FOTO: MULTI

Kreativ ging es in der Sporthalle der Gesamtschule Osterfeld zur Sache. Beim Projekt „This is me“ durten die „Multis“ tanzen 

und die passende Dekoration basteln.                                                   FOTO: DIRK HEIN

Gekonnte Tritte: Unter Anleitung eines Karate-Trainers konnten die „Multis“ in der Sporthalle der Gesamtschule Osterfeld 

einige Kamptechnik erlernen.                                                 FOTO: DIRK HEIN

Das Team von Optik Giepen. 

Bergstraße 40-42 · 46117 Oberhausen
Tel.: 0208 - 8993-0
www.osterfelder.de

Bergstraße 40-42 · 46117 Oberhausen
Tel.: 0208 - 8993-0
www.osterfelder.de

Beschaulich. Bezahlbar. Beliebt.
Besser wohneneG in Osterfeld.

Besser wohneneG

Junge Sterne glänzen länger.
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Bau des Ausbildungszentrums 

voll im Zeitplan
Die Arbeiten an der Vestischen Straße laufen bereits. 

Als Schulungsläche entsteht der größte Sandkasten in Oberhausen

D
ie Kostüme und Gewänder hängen 
noch im Schrank: Doch dies bedeu-

tet nicht, dass sich die Karnevalsvereine 
in einer trägen Sommerpause beinden. 
Auch die Große Osterfelder Karnevals-
gesellschaft (GOK) beteiligt sich am 33. 
Osterfelder Stadtfest – und beweist da-
mit, dass die Narren auch zur wärmeren 
Jahreszeit äußerst aktiv sind.

Die Tanzgruppen haben nämlich das 
gesamte Jahr Saison, treten bei Festen 
und Festivals auf und erfreuen auch 
ohne ein lautes „Helau“ mit vielen ein-
studierten Einlagen. Zudem werkelt 
der Verein freilich hinter den Kulissen 
rege an seinem Programm für die heiße 
Phase der fünften Jahreszeit. Auch in 
der kommenden Session wird der Os-
terfelder Verein das Kinderprinzenpaar 
durch die Narrenspielzeit begleiten: 
Ab dem Elften im Elften stellt die 1. 
KG Königshardt den Kinderprinzen 
und die Kinderprinzessin. Die Kinder 
werden am Samstag, 24. November ab 

14.45 Uhr im Freizeithaus des Revier-
park Vonderort gekürt. Die Osterfelder 
haben mit Ludger Schettler und Anja 

Kösling erfahrene Kinderprinzenbe-
gleiter in ihren Reihen. Der Hoppeditz 
erwacht in Osterfeld am Freitag, 9. No-

vember, ab 11.11 Uhr auf dem Wappen-
platz im Stadtteilkern. Die GOK gehört 
außerdem bei einer närrischen Tradition 

zum Team der Verteidiger: Beim Sturm 
auf die Burg Vondern versucht der 
Stadtprinz mit seinem Gefolge das alte 
Gemäuer zu erobern. Die Hausherren 
wollen dies verhindern – hinterher sind 
sich aber alle einig, feiern gemeinsam 
im Burghof. Am Samstag, 1. Dezember, 
können sich auch jecke Laien ab 16 
Uhr von diesem Brauch an der Burg 
Vondern ein Bild machen.

Natürlich gehört zu einem Karnevals-
verein auch eine Prunksitzung: Die Gro-
ße Osterfelder Karnevalsgesellschaft 
feiert diese am Samstag, 26. Januar, ab 
18.45 Uhr im Freizeithaus des Revier-
park Vonderort. Dabei werden dann 
neben Musikern, Humoristen und Ar-
tisten die vereinseigenen Tanzgarden 
auftreten. Für gute Laune ist in Oster-
feld also gesorgt.

D
er Bau des neuen überbetriebli-
chen Ausbildungszentrums der 

Bauindustrie (ABZ) an der Vesti-
schen Straße in Osterfeld schrei-
tet zügig voran. „Wir liegen mit den 
Bauarbeiten für unser Kompetenz-
zentrum voll im Zeitplan“, bestä-
tigt Jens Waldoch, Projektleiter 
Bau beim Berufsförderungswerk 
der Bauindustrie NRW. „Aktuell 
werden im Inneren der Gebäude 
Trockenbauarbeiten und haustech-
nische Installationen ausgeführt“, 
speziiziert der Diplom-Ingenieur 
die Tätigkeiten. Auch der zukünftig 
„größte Sandkasten Oberhausens“, 
die Schulungsläche für die Tiefbau-
berufe, sei inzwischen angelegt und 
die Erdbauarbeiten für die Neuge-
staltung der Außenanlagen hätten 
begonnen.

Das Berufsförderungswerk der 
Bauindustrie NRW als zukünftiger 
Betreiber dieses hochmodernen und 
innovativen Ausbildungszentrums 
zeigt sich zuversichtlich: Alle Ar-
beiten werden voraussichtlich im 
April 2019 abgeschlossen sein. Da-
nach könne mit dem Umzug des 
Zentrums vom bisherigen Standort 
Essen nach Oberhausen begonnen 
werden. Wer neugierig auf das neue 
ABZ geworden ist, kann sich bereits 
vor der oiziellen Inbetriebnahme 
persönlich ein Bild machen. „Für 
Interessierte bieten wir Gruppen-

führungen an. Nehmen Sie einfach 
Kontakt mit uns auf“, ermutigt Jens 

Waldoch die Nachbarinnen und 
Nachbarn. „Die Ansprechpartner 

inden Sie im Netz unter www.abz-
oberhausen.de.“

Narren sind auch im Sommer aktiv
Große Osterfelder Karnevalsgesellschat (GOK) bereitet sich auf die Session vor

Im Ausbildungszentrum an der Vestischen Straße geht es voran.                        FOTO: PRIVAT

Die Mitglieder der  Großen Osterfelder Karnevalsgesellschat (GOK) zeigen beim Stadtfest 
wieder ihr Können.                        FOTOS: JÖRG SCHIMMEL
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Flughafentransfere
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Kur- und Rehafahrten
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Club- und Städtereisen
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Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.
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